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Zum Titelbild:
Trotz widriger Bedingungen durch Regen, Gewitter und Kälte: Viel Spaß
für das westfälische Team beim Endkampf der RWS-Jugendverbandsrun-
de im thüringischen Suhl (siehe Seite 16) . Foto: Sebastian Löw

Erst wenn ein Besen verbraucht ist, so
erkennt man, wozu er benötigt wird.

(Deutsches Sprichwort)

Der Sport ist reich, enorm reich sogar.
Dies ist wohl die weitläufigste Meinung, wenn es um die
finanzielle Gesamtlage des Sports geht. Die Millionäre des
Tenniszirkus, die Großverdiener der Formel 1 und die
sicherlich auch nicht unterbezahlten Akteure der Welt des
Fußballs tragen sicherlich maßgeblich zu diesem Eindruck
bei. Gerade die deutsche Fußball-Elite-Liga hat sich dabei
in der letzten Zeit mit Ideen hervorgetan, den monetären
Puffer zur Alimentierung ihrer Lederrastellis aufzustocken.
Verselbständigung der Liga und Selbstvermarktung der Spie-
le waren nur zwei Schlagworte der Vergangenheit.
Nun haben DFB und Bundesliga einen Partner gefunden,
der sich erst in der jüngsten Vergangenheit als größter
Freund unseres Nationalsports (?) erwiesen hat. Leo Kirch,
durch seine sportfördernde Vermarktungsstrategie der kom-
menden Fußball-WM erst vor Kurzem allen Freunden des
runden Leders bestens bekannt.
Großes Geld bot er für großen Fußball, und um seine Rech-
nung mit Premiere-Kunden und ran-Werbeblöcken aufgehen
zu lassen, brach er sogar ein uraltes Gesetz.
Die 18.00-Uhr-Fußballsendung am Samstagabend wurde
kurzerhand auf 20.15 Uhr verschoben. Aufkommende Kri-
tik, geschürt durch den Kurzberichtkonflikt mit der Tages-
schau, wurde selbst von DFB-Präsident Mayer-Vorfelder in
einem Fernsehinterview locker abgetan. Die Fans wollten
Spitzenspieler sehen. Die bekommen nun mal Spitzengehäl-
ter, die finanziert werden müssen. Also muss man auch diese
Änderungen des Rechteverwerters Kirch hinnehmen.
Doch folgten die Fans diesem Auftrag nicht. Ob sie am spä-
ten Samstagabend einfach Besseres vor hatten als fernzuse-
hen oder sich einfach nicht mit dem Rest der Familie den
ewigen Streit um das Programm liefern wollten? Auf jeden
Fall hatten die Kurzberichte der Tagesschau höhere Ein-
schaltquoten als die ran-Fußball-Show. Diesen Trend erken-
nend war dann plötzlich doch wieder der Fan und nicht der
Mammon Gegenstand der Betrachtungen. Politiker riefen
zum Fernsehboykott auf und in der Presse wurde ein runder
Tisch mit den Fans gefordert. Und siehe da, plötzlich,
zumindest zum Zeitpunkt, als diese Zeilen geschrieben wur-
den, sieht es wieder so aus, als ob Fußball demnächst wieder
in der „Ausgeh-Feinmachzeit“ von 18.00 bis 20.00 Uhr
läuft. Gespannt bin ich, ob das die „abgewanderten“
Zuschauer mitmachen. Vielleicht haben sie ja gemerkt, dass
sie nur als Quote zählen und lediglich Mittel zum Zweck
sind. Und wer weiß, vielleicht haben sie ja auch andere
Betätigungsfelder entdeckt.
Ich kann den Verdrossenen nur raten, kommt zu uns Schüt-
zen. Hier kann man zwar kein Geld verdienen, dafür
bekommt man aber eine Gemeinschaft, in der jeder als Per-
son und nicht als Geldbringer zählt.
Viel Spaß bei der Lektüre dieser Schützenwarte wünscht
Ihnen Ihr Frank Rabe
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Schirmherr: Ministerpräsident
Wolfgang Clement
Liebe Schützenschwestern,
liebe Schützenbrüder!
In diesem Jahr führt uns der West-
fälische Schützentag nach Dor-
sten. Mit dieser Veranstaltung be-
gehen wir ein Stück lebendige
westfälische Schützengeschichte
und dokumentieren unsere Ver-
bundenheit zu gewachsenen Tra-
ditionen. Die Organisatoren des
Schützenkreises und der Stadt
Dorsten haben hervorragende Ar-
beit geleistet und beste Rahmen-
bedingungen für einen prächti-
gen Schützentag geschaffen. Ich
möchte mich für die schon im Vor-
feld geleistete Arbeit vor allem
bei diesen, oft nur im Hintergrund
agierenden Personen, herzlich
bedanken.

Auf den vergangenen Schüt-
zentagen haben wir eine Vielzahl
von Diskussionen geführt und
Fragen zu klären gehabt. Unsere
diesjährige, im Rahmen des
Schützentages stattfindende,
Delegiertenversammlung hat Entscheidungen zu fällen, welche unsere
Gemeinschaft für die kommenden Jahre stärken müssen. Rückblickend auf
die Erfahrungen, die wir gemeinsam in den letzten zwei Jahren gemacht
haben, bin ich mir sicher, dass wir dies erreichen werden. Im Interesse der
Zukunft unseres Verbandes, des Schießsports, der Jugendarbeit und des
Schützenbrauchtums müssen wir stärker zusammen rücken.

Helft alle dabei, unser Bild in der Öffentlichkeit wieder so zu gestalten,
wie es unsere Schützensache verdient hat. Zeigen wir durch gemeinsames
Auftreten, dass innerhalb des Westfälischen Schützenbundes ein starkes
Miteinander existiert. Schützen, auf nach Dorsten.

Ihr und Euer

Klaus Stallmann, Vizepräsident

Tagesordnung 52. Delegiertenversammlung 
0099..0000  UUhhrr  FFeessttaakktt  uunndd  EEhhrruunnggeenn  
1. Musikalische Eröffnung und Einzug WSB-Banner und Vereinsfahnen
2. Eröffnung und Begrüßung durch den Vizepräsidenten Klaus Stallmann
3. Totenehrung
4. Grußworte
5. Einladung der Stadt Ennigerloh zum Westfälischen Schützentag 2002
6. Ehrungen verdienter Schützinnen und Schützen 
7. Dank des Präsidiums und Fahnenausmarsch

AAnnsscchhlliieeßßeenndd  DDeelleeggiieerrtteennvveerrssaammmmlluunngg

TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Feststellung der Anzahl der vertretenen Stimmen
2. Wahl von 7 Stimmenzählern
3. Genehmigung der Niederschrift der Delegiertenversammlung vom 07.

Oktober 2000 in Lippstadt, veröffentlicht in der Schützenwarte 1/2001
4 Genehmigung der Tagesordnung
5. Berichte (veröffentlicht in den Schützenwarte 9/2001 und 10/2001)

a) Bericht der Vizepräsidenten
b) Bericht des Sportleiters Fritz-Eckhard Potthast
c) Bericht des Jugendleiters Erwin Deimann
d) Bericht des Schatzmeisters Heinz Bonke
e) Geschäftsbericht
f ) Bericht der Rechnungsprüfer

6. Aussprache über die Berichte und Fragen an
a) das Präsidium
b) die Rechnungsprüfer

7. Entlastung des Präsidiums
8. Wahlen

a) Präsident
b) Evtl. notwendige Ergänzungswahl eines Vizepräsidenten
c) Ein weiterer Vizepräsident 
d) Schatzmeister
e) Stellvertretender Sportleiter
f ) Jugendleiter (Bestätigung)
g) Ein Rechnungsprüfer

9. Beschlussfassung über 
a) Jahresbeiträge 2002
b) Haushaltsplan 2002

10. Beschlussfassung über schriftlich vorliegende Anträge
Klaus Stallmann, Vizepräsident

Einladung zur Delegiertenver-
sammlung 2001 des Westfälischen
Schützenbundes von 1861 e.V.
Die 52. Delegiertenversammlung des Westfälischen Schützenbundes fin-
det traditionell im Rahmen des Westfälischen Schützentages statt.

TTaagg  ddeerr  VVeerraannssttaallttuunngg:: 13. Oktober 2001
ZZeeiitt:: 09.00 Uhr (ab 8.15 Uhr Stimmkartenausgabe)
OOrrtt: Sporthalle Petrinum Dorsten (siehe Lageplan SW 10/2001)

Unsere Mitgliedsvereine werden hiermit zu dieser Jahreshauptversamm-
lung nach § 13 unserer Satzung eingeladen.

Ihre Stimmenanzahl richtet sich nach § 9 der Satzung. Stimmkarten wer-
den ab 08.15 Uhr durch die Bezirke gegen Rückgabe der Vertretungsvoll-
macht (unten angeführter Stimmausweis, der unbedingt die Vereinsnum-
mer enthalten muss) ausgegeben. Die Ausübung des Stimmrechtes ist nur
möglich, wenn die Beitragsrechnung für das Jahr 2001 der Geschäftsstelle
vom Verein rechtsverbindlich unterschrieben vorliegt und alle Beiträge bis
einschließlich 2001 entrichtet wurden.

Anträge zur Tagesordnung erbitten wir schriftlich nach § 13 Pkt. 4 der
Satzung an die Geschäftsstelle. Die Delegiertenversammlung wird nach
unserer Satzung und der Geschäftsordnung für die Durchführung von Ver-
sammlungen des Westfälischen Schützenbundes abgehalten. 

DDiieessee  BBeekkaannnnttmmaacchhuunngg  ggiilltt  ooffffiizziieellll    nnaacchh  §§  1133  uunnsseerreerr  SSaattzzuunngg  aallss  EEiinn--
llaadduunngg..

SSttiimmmmaauusswweeiiss (Vertretungsvollmacht)

für die 5522..  DDeelleeggiieerrtteennvveerrssaammmmlluunngg  ddeess  WWSSBB  aamm  1133..  OOkkttoobbeerr  22000011
um 9.00 Uhr in der Sporthalle Petrinum Dorsten

Stimmzahl: Vereinsnummer:

Als Vertreter des 

sind als Delegierte für uns stimmberechtigt:

(Unterschrift nach § 26 BGB) (Vereinssiegel)

✁

52.Westfälischer Schützentag in D52.Westfälischer Schützentag in D
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Zeitplan
Freitag, 12. 10. 2001
10.00 Uhr Empfang der Stadt Dorsten durch den Bürgermeister mit an-

schließender Baumpflanzung
15.00 Uhr WSB-Gesamtvorstandssitzung
20.00 Uhr Festabend für geladene Gäste zum 40-jährigen Jubiläum des

Schützenkreises Haltern-Dorsten
21.00 Uhr Eventparty für die Jugend mit Liveband, DJ, GoGo’s, Lasershow

Samstag, 13. 10. 2001
08.00 Uhr Beginn des Landeskönigs- und Landesjugendkönigsschießens
09.00 Uhr Damenfahrt mit Frühstücksbuffet und großem Unterhaltungs-

block
09.00 Uhr Delegiertenversammlung
16.00 Uhr Großer Festzug der westfälischen Schützen mit ihren Kapellen
20.00 Uhr Westfälischer Abend mit internationalem Unterhaltungspro-

gramm

Sonntag, 14. 10. 2001
10.00 Uhr Landestreffen der historischen Fanfarenzüge im Festzelt mit

gemeinsamem Konzert auf dem Marktplatz
13.00 Uhr Kaiserschießen der Dorstener Schützenvereine an der Vogel-

stange
16.00 Uhr Festumzug der Dorstener Schützenvereine gemeinsam mit 300

historischen Fanfarenbläsern
20.00 Uhr Großer Kaiserball
Ganztägig: Dorstener Herbst- und Heimatfest mit verkaufsoffenem Sonn-

tag, Käfertreffen, Reitveranstaltung, Historienmarkt usw.

Ein Festprogramm der Sonderklasse
Ein Höhepunkt des 52. Westfälischen Schützentages ist der „Westfälische
Abend“, der zwar „Grün“ gestaltet, aber mit internationalen Künstlern be-
setzt, den Schützen einen Festabend der Sonderklasse bietet. Dass die
Nachfrage dementsprechend groß ist, ist selbstverständlich. Von über 2000
Sitzplätzen sind bei Redaktionsschluss nur noch etwa 180 freie Plätze vor-
handen. Für Kartenvorbestellungen ist also Eile geboten. Die internatio-
nale Sambatruppe, an Medien- und Großveranstaltungen gewöhnt, freut
sich schon auf den volksnahen Auftritt am Schützentag. Da eine Spezial-
firma für akustische Optimierung sorgt, kann die Herb Vogel Show-Band zu
musikalischer Höchstleistung auflaufen und die zwei Sängerinnen und der
Sänger ihr ganzes Können in klanglicher Spitzenform zeigen. Da die Schüt-
zen ja für ihre großartigen Feiern bekannt sind, wird es an Stimmung und

guter Laune nicht fehlen. Eines unserer Hauptkriterien für unsere Gastge-
berpflichten ist, ortsübliche Preise bei allen Veranstaltungen zu garantie-
ren, was heißt, dass weder beim Festball noch bei irgend einer anderen
Veranstaltung des Schützentages auch nur ein Artikel teurer ist als ge-
wohnt.

Delegiertenversammlung und
Landeskönigsschießen
Diese beiden in nebeneinanderliegenden Hallen stattfindenden Veranstaltun-
gen zeichnen sich, traditionsgemäß durch Funktionalität und Veranstaltungs-
qualität aus.

Was wir an zusätzlichem Bonbons bieten: Ab 10:00 Uhr Unterhaltung durch
eine Siebenbürger Blaskapelle, Getränke- und Speisestände vor den Hallen, in
der Delegiertenhalle ein vorzüglicher Tischservice mit Frühstück und Geträn-
ken. Den Teilnehmern des Landeskönigsschießens und deren Begleitern wird
also eine angenehme Schützenatmosphäre geboten. Direkt nach der Dele-
giertenversammlung werden in der Delegiertenhalle allen Besuchern des
Schützentages drei verschiedene Essen zu je 16,50 DM angeboten. Um einen
reibungslosen Service-Ablauf zu gewährleisten, werden Essenskarten in der
Delegiertenversammlung, bei der Damenfahrt und an allen Infoständen des
Schützentages angeboten.

Unzufriedene Damen sind für uns ein Tabu. Mit einer kleinen Stadtrund-
fahrt (der Akzent liegt bei klein), einem Frühstücksbuffet in eleganter Atmo-
sphäre, toller Unterhaltung durch Conferencier und Sänger „Les Montes“,
Top-Entertainerin „Wanda Kay“ und der Unterhaltungsband „Border Line“
werden wir uns bemühen, die Damen in beste Schützentagsstimmung zu
versetzen. Der Bustransfer findet von der Delegiertenhalle aus statt. Also
auch hier: ein Schützentag der kleinen Wege.

Anfahrt und Service
Alle Busse haben das Anfahrtsziel
Busbahnhof an der B 223 im Innen-
stadtbereich. Die Fahrgäste werden
von unseren Betreuern empfangen
und weitergeleitet, die Busse zu
den Busparkplätzen eingewiesen.
Selbstfahrer zu Delegiertenver-
sammlung und Damenfahrt parken
im Parkhaus an der Delegierten-
halle (Zufahrt nur bis 10:00 Uhr).
Alle anderen Selbstfahrer und Be-
sucher des Schützentages parken
auf dem ausgeschilderten Zentral-
parkplatz. Infostände befinden sich
am Busbahnhof, auf dem Markt-
platz und an der Delegiertenhalle.
Ein Einweisungsteam empfängt die
Festzugteilnehmer am Sammel-
platz Westwall, wo mehrere Ge-
tränke- und Speisenstände für das
leibliche Wohl sorgen und somit die
Wartezeit angenehm verkürzen.

Wanda Kay Plaza, Ort der Damenveranstaltung

orsten 12. bis 14. Oktober 2001orsten 12. bis 14. Oktober 2001

Damenfahrt

SCHÜTZENWARTE 9/2001 5
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52. Westfälischer Schützentag
Teilnahmemeldung zum Festzug

MMeellddeesscchhlluussss::  1155..  SSeepptteemmbbeerr  22000011

Zu senden an: Manfred Gwosdz, Hubertusstraße 7, 46284 Dorsten,
Tel. 02362 – 65333, e-mail: manfred.gwosdz@t-online.de

Der Verein:

Name

Anschrift

nimmt am Festzug des 52. Westfälischen Schützentages am 13. Ok-
tober 2001 in Dorsten teil.

Wir kommen mit Teilnehmern

Fahnen

Spielmannszügen/Trommelcorps

Fanfarencorps

Musikkapellen

Königspaaren

Wir reisen mit Omnibus / Pkw / Bundesbahn an
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

(Ort, Datum) (Unterschrift)

✁

52. Westfälischer Schützentag
Bestellschein

Bitte an die unten angegebene Adresse einsenden und Absender 
nicht vergessen!

____ Stück FFeessttaabbzzeeiicchheenn  ((ggrrooßß)) DDMM 1100,,0000

____ Stück FFeessttaabbzzeeiicchheenn  ((kklleeiinn)) DDMM 55,,0000

____ Stück BBeeiiddee  FFeessttaabbzzeeiicchheenn  aallss  SSeett DDMM 1144,,0000

____ Stück EEiinnttrriittttsskkaarrtteenn  „„DDaammeennpprrooggrraammmm““ DDMM 2200,,0000

____ Stück EEiinnttrriittttsskkaarrtteenn  „„WWeessttffäälliisscchheerr  AAbbeenndd““ DDMM 2255,,0000

Bitte vergessen Sie nicht, Porto- u. Versandkosten von DM 5,00 bei
Ihrer Bankanweisung bzw. Verrechnungsscheck hinzuzurechnen.

Der Versand erfolgt nach Gutschrift Ihres Verrechnungsschecks oder
Bankanweisung auf unserem Konto. 

Zahlungsweise:
Verrechnungsscheck mit Bestellung oder  Bankanweisung an:

Volksbank Dorsten (BLZ 426 623 20), Konto-Nr. 108293300

Absender:

Zu senden an: Manfred Gwosdz, Hubertusstraße 7, 46284 Dorsten,
Tel. 02362 – 65333, e-mail: manfred.gwosdz@t-online.de

✃

Ausschreibung zum

27. Landeskönigs-
schießen 2001
10. Landesjugend-
königsschießen 2001
Das 27. Landeskönigsschießen des
Westfälischen Schützenbundes
e. V. findet in diesem Jahr im Rah-
men des 52. Westfälischen
Schützentages 2001 in Dorsten
statt.

TTaagg  ddeess  SScchhiieeßßeennss  iisstt  SSaammssttaagg,,
ddeerr    1133..  OOkkttoobbeerr  22000011..

AAuussttrraagguunnggssoorrtt  iisstt    ddeerr  SScchhiieeßß--
ssttaanndd  ddeerr  UUrrssuulliinneennttuurrnnhhaallllee  iimm
LLiinnddeennhhooff  DDoorrsstteenn..

In diesem Jahr wird zum zehnten
Mal das Landeskönigsschießen
auch in einer gesonderten Wertung
für Kinder-/Jugendkönige ausge-
schrieben.

TTeeiillnnaahhmmeebbeerreecchhttiiggtt sind alle z.
Zt. des Schießens amtierenden
Schützenkönige bzw. Kinder-/Ju-
gendkönige der Mitgliedsvereine
des WSB (keine Eintagskönige, Ab-
teilungskönige usw.) sowie Kreis-
und Bezirks-Schützenkönige bzw.
Kreis- und Bezirks-Kinder-/Jugend-
könige, sofern sie in einem be-
stimmten Rhythmus bei den Schüt-
zenkreisen und -bezirken des WSB
(keine anderen Vereinszusammen-

schlüsse) ausgeschossen werden.
Die Ausschreibung gilt selbstver-
ständlich auch für Damen und
weibliche Kinder/Jugendkönigin-
nen, sofern sie offiziell die Königs-
würde errungen haben (nicht ge-
wählte oder ernannte Königinnen). 

MMeelldduunngg:: Die Vereine/Kreise
melden ihren Schützenkönig
schriftlich mit voller Anschrift und
Geburtsdatum bis spätestens

Unsere DISCONIGHT,
fetzige Fete für den Nachtkick
Die Megadisco im größten Festzelt des Münsterlandes
Was soll’s, Schützen sind modern, Schützen suchen den Kick, Schützen
sind immer „up to date“. Die Disconight am FFrreeiittaagg,,  ddeemm  1122..  OOkkttoobbeerr,, ab
21.00 Uhr ist ein Schützentagauftakt, der Seinesgleichen sucht. Mit der
Kultband „6th Avenue“, „DJ Sanders“, Lasershow und unseren GoGo-Girls
für High Life und Action bieten wir das Non plus Ultra zum Schützen-
tagauftakt. Ein bisschen schrill, ein bisschen toll, ein bisschen fun, ein biss-
chen Meganight, so feiern die Schützen bis in den frühen Morgen. Die gi-
gantische Party beginnt mit der Happy Hour, wo die ersten 500 Gäste mit
einem kostenlosen Drink empfangen werden und sich dann sofort auf die
„Funpoints“ stürzen können. Mit Guinnescorner, Veltinsstützpunkt, Fran-
kensteiner Genießereck, Sektpavillon und anderen Points bieten wir Ab-
wechslung pur. Wenn die GoGos dann die Stimmung zum Höhepunkt peit-
schen, ist Party bis zum Wecken angezeigt. Also Schützen, „auf geht’s“.
Wir sehen uns in Dorsten.
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Anmeldeformular zum
27. Landeskönigsschießen und
10. Landesjugendkönigsschießen
am 13. 10. 2001 in Dorsten
HHiieerrmmiitt  mmeellddeenn  wwiirr  uunnsseerreenn  SScchhüüttzzeennkköönniigg//SScchhüüttzzeennkköönniiggiinn  ggeemm..
ddeerr    AAuusssscchhrreeiibbuunngg  SSWW  HHeefftt  77//22000011  zzuumm

❏ LLaannddeesskköönniiggsssscchhiieeßßeenn
❏ LLaannddeessjjuuggeennddkköönniiggsssscchhiieeßßeenn

VVeerreeiinn  ooddeerr  KKrreeiiss::

VVeerreeiinnss--  ooddeerr  KKrreeiiss--NNrr::

NNaammee,,  VVoorrnnaammee::

SSttrraaßßee::

PPLLZZ//OOrrtt::

GGeebb..--DDaattuumm

ffaallllss  vvoorrhhaannddeenn  SSppoorrttppaaßß--NNrr::

❏ IIcchh  bbeennööttiiggee  eeiinn  LLeeiihhggeewweehhrr

UUnntteerrsscchhrriifftt::

✃

1100..  SSeepptteemmbbeerr  22000011 an die Ge-
schäftsstelle des Westfälischen
Schützenbundes e.V., Eberstraße
30, 44145 Dortmund.

Die Altersbegrenzung für die Kin-
der-/Jugendkönige ist 12 bis
einschließlich 20 Jahre.

Nach Erstellung des Startplanes
erfolgt die Einladung mit weiteren
Informationen durch die Ge-
schäftsstelle.

Geschossen wird einheitlich mit
dem Luftgewehr auf 10 m, 20 Schuss
auf Scheibenbänder in 30 Minuten
ohne Probeschüsse. Der beste Tei-
lerschuss der Serie wird ausgemes-
sen. Der Teilnehmer, der den nied-
rigsten Teiler erzielt (geringste Ab-
weichung vom Zentrum), wird Lan-
desschützenkönig bzw. Landesju-
gendkönig. Erzielen mehrere Teil-
nehmer den gleichen Teiler, ent-
scheidet der nächstbeste Schuss.

Die Schüsse müssen stehend
Freihand abgegeben werden. Kör-
perbehinderte können die im
Sportpaß eingetragenen Erleichte-
rungen in Anspruch nehmen. Es
können eigene Gewehre benutzt
werden, es stehen aber auch eini-
ge Leihgewehre auf der Schieß-
sportanlage zur Verfügung. Wir bit-
ten Sie, bei der Meldung anzuge-
ben, ob Sie mit einem Leihgewehr
schießen möchten.

Das Startgeld beträgt 25,– DM;
für das Kinder-/Jugendkönigs-
schießen 15,– DM und wird bei Zu-
sendung der Einladung durch die
Geschäftsstelle per Rechnung er-
hoben.

Der neue Landesschützenkönig
wird – wie in den vergangenen Jah-
ren – im Rahmen der Bannerüber-
gabe während des 52. Westfäli-
schen Schützentages 2001 in Dor-
sten durch Umhängen der wertvol-
len Landeskönigskette geehrt. Der
westfälische Jugendschützenkönig
erhält als Erinnerung einen Pokal.

Bei gleicher Gelegenheit erhal-
ten die Platzierten vom 1. bis 12.
Rang Ehrenpreise. Dem Landes-
schützenkönig werden zwei Ehren-
karten für den Grünen Ball überge-
ben. Wir gehen dabei davon aus,
dass der neue Landesschützenkö-
nig (-königin) mit einer Begleitper-
son am Westfälischen Abend teil-
nimmt.

Auch beim Landesjugendkönigs-
schießen erhalten die weiteren
Platzierten bis zum 6. Platz einen
Erinnerungspokal.

AAllllee  TTeeiillnneehhmmeerr  aamm  LLaannddeesskköö--
nniiggsssscchhiieeßßeenn  eerrhhaalltteenn  bbeeii  ddeerr  AAnn--
mmeelldduunngg  aauuff  ddeerr  SScchhiieeßßssppoorrttaannllaa--
ggee  eeiinn  bbeessoonnddeerreess  EErriinnnneerruunnggssaabb--
zzeeiicchheenn..

Wir gehen davon aus, dass alle
12 zu ehrenden Könige und die 6 Ju-
gendkönige, die ausgezeichnet
werden, bei der Bannerübergabe in
ihrem Königsornat anwesend sein
können und auch im Festzug dabei
sind.

WWeessttffäälliisscchheerr  SScchhüüttzzeennbbuunndd  ee..VV..
Klaus Stallmann, Vizepräsident

Fritz-Eckhard Potthast,
Sportleiter

Erwin Deimann, Jugendleiter



AAbbwweeiicchheenndd  zzuurr  SSttaannddaarrdd--LLPP  220011  (Katalogpreis 2.054,— DM)
–– KKoommppeennssaattoorr  mmaattttvveerrnniicckkeelltt,, dazu passend:
–– GGeewwiicchhttssssttaannggee  ggrraauu  nniittrriieerrtt mit zwei verschiebbaren Gewichten
–– aauussggeessuucchhtteerr  LLootthhaarr  WWaalltthheerr  LLaauuff
–– ddrreehhbbaarreess  IInntteeggrraallkkoorrnn (drei verschiedene Kornbreiten)
–– kkoommpplleetttt  iimm  KKuunnssttssttooffffkkooffffeerr  mmiitt  ZZuubbeehhöörr
–– lliimmiittiieerrttee  SSttüücckkzzaahhll

Selbstverständlich besitzt dieses Modell auch die professionelle
Technik der Standard-LP 201 mit Kompensator, 3D-Vario-Formgriff
und 300 bar Presslufttechnik

Erhältlich im Walther-Target-Shop Ihrer Wahl.
Mitgliedsbestätigung und Händlernachweis über die WSB-
Geschäftsstelle (Anschrift und Sportpassnummer angeben).

1.599,– DM
Der Sonderpreis für WSB-Mitglieder

1.599,– DM

Walther LP 201
Special Edition

Walther LP 201

Nadeln „Vereinsmeister 2002“
AAnn  ddeenn  WWeessttffäälliisscchheenn  SScchhüüttzzeennbbuunndd  ee..VV..,,
EEbbeerrssttrraaßßee  3300,,  4444114455  DDoorrttmmuunndd

WWiirr  bbeesstteelllleenn  vveerrbbiinnddlliicchh::  NNaaddeellnn  VVeerreeiinnssmmeeiisstteerr  22000022

Stück vergoldet à 4,90 DM

Stück versilbert à 4,90 DM

Stück bronze à 4,90 DM

inkl. MwSt. Die Zusendung erfolgt per Nachnahme (Versandkosten-
pauschale DM 8,50) oder gegen Verrechnungs-Euro-Scheck ohne Aus-
stellungsdatum; die Einlösung erfolgt am Versandtag der Nadeln (Ver-
sandkostenpauschale DM 4,50).

Bestellschluss: 1155..  NNoovveemmbbeerr  22000011

Anschrift:

Datum, Unterschrift

AAbbbb..  OOrriiggiinnaallggrröößßee

✃

WFS 5 AA bis 10 AB

� Stahlschränke 3 mm Stahlblechgehäuse, je
nach Versicherungsstufe (A oder B) ein- oder

doppelwandig � Türblatt aus 4 mm Stahl, mit Hochsicherheitsschließsystem der VDS-Klasse 1 � serienmäßig mit
2 Doppelbartschlüsseln � zur Wand- oder Bodenverankerung vorbereitet � mit dreiseitiger Verriegelung durch
Schließbolzen � Munitionsfach (Stufe A oder B) mit Zylinderschloss bzw. mit Hochsicherheitssschloss der VDS-
Klasse 1 bei B-Fächern � Waffenhalter mit Langwaffen (Einstellhöhe – je nach Typ – von ca. 118 cm bis 143 cm) �
Türinnenseite teilweise mit Fächern für Kleinteile � alle Schränke sind nach VDMA 24992 sowie nach ISO 9001
gefertigt.

Waffenschränke

WFS 5 AA
Sicherheits-
stufe A
150x35x35 cm
Einstellhöhe
130 cm
85 kg
DDMM  557777,,––

WFS 5 AB 2+2
Sicherheits-
stufe A
Munitionsf. A+B
150x67x46 cm
Einstellhöhe 143 cm
207 kg
DDMM  889955,,––

WFS 5 AB
Sicherheits-
stufe A
Munitionsf. B
150x35x35 cm
Einstellhöhe
120 cm
105 kg
DDMM  665533,,––

WFS 7 AB
Sicherheits-
stufe A
Munitionsf. B
150x67x35 cm
Einstellhöhe 119 cm
170 kg
DDMM  883344,,––

WFS 7 BA
Sicherheits-
stufe B
Regal für Ordner u.ä.
Munitionsf. A
150x80x45 cm
Einstellhöhe
119 cm
208 kg
DDMM  11003344,,––

WFS 10 BA
wie WFS 7 A
jedoch
ohne Regal
205 kg
DDMM  998877,,––

WFS 10 AB
Sicherheitsstufe A
Munitionsf. B
150x67x35 cm
Einstellhöhe 119 cm
165 kg
DDMM  881100,,––

WFS 10 AA
Sicherheits-
stufe A
150x67x35 cm
Einstellhöhe
130 cm
138 kg
DDMM  668855,,––

Nadeln „Vereinsmeister 2002“Nadeln „Vereinsmeister 2002“ 
Wie in den vergangenen Jahren bieten wir unseren Vereinen wieder eine
attraktive und trotzdem preiswerte Meisterschaftsnadel an. Die Ausführung für
das Jahr 2002 können Sie der Abbildung entnehmen.

Vereinsmeisternadeln können von all unseren Mitgliedsvereinen bis zum 1155..
NNoovveemmbbeerr  22000011 bestellt werden.

ZZeeiicchhnneenn  SSiiee  IIhhrree  eerrffoollggrreeiicchheenn  SSppoorrttlleerr  mmiitt  ddiieesseerr  aattttrraakkttiivveenn  NNaaddeell  aauuss!!

Falls Sie nur
Luftdruckwaffen
lagern,
empfehlen wir:

BBeesstteelllluunnggeenn  aann  ddiiee  GGeesscchhääffttsssstteellllee  ddeess  WWSSBB..  DDiiee  VVeerrttrraaggssaabbwwiicckklluunngg  eerrffoollggtt  üübbeerr  ddiiee  FFiirrmmaa
PPeecckk  &&  SSööhhnnee  GGmmbbHH,,  DDoonnnneerrffeelldd  22,,  5599775577  AArrnnssbbeerrgg..  AAllllee  PPrreeiissee  ggeelltteenn  aabb  LLaaggeerr  AArrnnssbbeerrgg..
LLiieeffeerrbbaarr  vvoorraauussssiicchhttlliicchh  aabb  MMiittttee  SSeepptteemmbbeerr  22000011..
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Bilanz zum 31. 12. 2000
Aktiva 1. 1. 2000 Zugänge Abgang Abschreibung 31. 12. 2000 31. 12. 1999
I. Anlagevermögen
1. Eigener Baukosten-

Anteil LLZ DM 142.090,00 DM 0,00 DM 0,00 DM 46.430,00 DM 95.660,00 DM 142.090,00
2. Einrichtung LLZ DM 33.658,00 DM 7.957,91 DM 3.593,00 DM 14.677,91 DM 23.345,00 DM 33.658,00
3. Einrichtung

Geschäftsstelle DM 40.905,00 DM 3.814,18 DM 0,00 DM 12.633,18 DM 32.086,00 DM 40.905,00
4. Geringwertige

Anlagegüter DM 0,00 DM 2.198,97 DM 0,00 DM 2.198,97 DM 0,00 DM 0,00
DM 216.653,00 DM 13.971,06 DM 3.593,00 DM 75.940,06 DM 151.091,00 DM 216.653,00

II. Umlaufvermögen
1. Warenbestand DM 89.672,85 DM 95.001,20
2. Sonstige Bestände DM 13.055,58 DM 11.856,29
3. Kassenbestand DM 8.836,60 DM 1.313,45
4. Postgiro- u. Bankguthaben DM1.060.117,74 DM 798.244,52
5. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen DM 135.642,97 DM 102.188,79
6. Forderungen an Lieferanten DM 0,00 DM 511,15
7. Sonstige Forderungen DM 53.501,13 DM 73.258,61
8. Vorschuss DM 2.837,89 DM 1.363.664,76 DM 0,00

III. Rechnungsabgrenzung DM 11.896,54 DM 64,48
DM 1.526.652,30 DM 1.299.091,49

Passiva
I. Verbindlichkeiten
1. Darlehen DM 0,00 DM 2.650,00
2. Schulden an Lieferanten DM 12.874,07 DM 36.860,76
3. Guthaben Vereine und Kreise DM 11.273,28 DM 8.217,80
4. Steuerschulden DM 9.405,60 DM 2.208,06
5. Sonstige Verbindlichkeiten DM 38.877,30 DM 72.430,25 DM 33.926,15

II. Rechnungsabgrenzung DM 62.250,00 DM 41.588,78

III. Rücklagen
1. Landesleistungsstützpunkte DM 11.174,62 DM 11.360,57
2. Schützenwarte DM 0,00 DM 6.626,66
3. Folgekosten LLZ DM 0,00 DM 17.915,08
4. Sonstiges DM 34.867,18 DM 46.041,80 DM 36.849,46

IV. Rückstellung für unterlassene Reparaturen DM 540.000,00 DM 440.000,00

V. Sonstige Rückstellungen DM 110.000,00 DM 0,00

VI. Kapitalkonto
Stand am 1. 1. 2000 DM 660.888,17 DM 633.091,82
Überschuss DM 35.042,08 DM 695.930,25 DM 27.796,35

DM 1.526.652,30 DM 1.299.091,49

Gewinn- und Verlustrechnung
2000 1999

Erträge
Beiträge DM 724.000,55 DM 695.092,05
Verkäufe DM 6.372,87 DM 5.546,86
Zinsen und Skonti DM 38.076,08 DM 25.776,88
Erträge aus Anlageabgängen DM 4.903,56 DM 8.424,20

DM 773.353,06 DM 734.839,99
Aufwendungen
Personalkosten DM 320.903,39 DM 284,845,35
Raumkosten DM 3.881,10 DM 193,36
Versicherungen DM 6.859,50 DM 5.711,20
Bürokosten,Telefon DM 35.220,61 DM 33.874,61
Repräsentationen DM 2.883,14 DM 28.338,79
Reisekosten Deutscher Schützentag DM 13.209,94 DM 8.152,50
Reisekosten Vorstandssitzungen DM 16.436,16 DM 17.160,68
Reisekosten Sonstige DM 23.201,70 DM 25.289,00
Sportförderung Schützen s. Anlage DM 1.123,66 DM 12.834,71
Sportförderung Jugend s. Anlage DM 34.932,73 DM 68.502,99
Abschreibungen auf Einrichtungen DM 14.832,15 DM 14.461,39
Sonstige Kosten s. Anlage DM 21.727,03 DM 92.679,06
Zuführung Rückstellung für unterlassene Reparaturen DM 100.000,00 DM 100.000,00
Zuführung sonstige Rückstellungen DM 110.000,00 DM 0,00
Teilwertabschreibung Warenlager DM 0,00 DM 15.000,00
Auflösung Rücklage Schützenwarte DM 10.801,40 DM 0,00
Auflösung Rücklage LLZ DM 22.298,47 DM 0,00

DM 738.310,98 DM 707.043,64

Erträge DM 773.353,06 DM 734.839,99
./. Aufwendungen DM 738.310,98 DM 707.043,64
= Überschuss DM 35.042,08 DM 27.796,35

52. Delegiertenversammlung des WSB

LP-Training mit Fort-
geschrittenen
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Dieser Lehrgang
soll die Möglichkeit bieten, die
Technik und Trainingsinhalte des
LP-Schießens zu vertiefen. 
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
FL-0142/Dortmund/08.12.01
KKoosstteenn: 60,– DM incl. Mittagessen

Training mit dem
LG-Aufgelegt
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Immer mehr
Schützinnen und Schützen schie-
ßen aus breitensportlichen Interes-
sen. So nimmt die Zahl der aufge-
legt schießenden Altersschützen
deutlich zu. Dieser Entwicklung
wollen wir Rechnung tragen und
Trainingstips für das Aufgelegt-
Schießen anbieten.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
FL-0136/Gelsenkirchen/08.09.01
KKoosstteenn::  60,– DM incl. Mittagessen

Stehendanschlag LG
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee::  Der Aufbau des
„Äußeren Anschlags“ sowie Tipps
und Tricks zum optimalen Trai-
ningsaufbau beherrschen den Ab-
lauf des Tages. Selbstverständlich
steht das Sammeln praktischer Er-
fahrungen im Mittelpunkt.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
FL-0143/Dortmund/08.12.01
KKoosstteenn:: 60,– DM incl. Mittagessen

Sportpistole Duell –
Training in Theorie
und Praxis
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Endlich bleibt
einmal Zeit, die Methoden des Spo-
Pi-Trainings zu vertiefen und die
Unterschiede in der Ausführung der
Bewegungsabläufe zur Präzision
aufzuzeigen. Der theoretische Auf-
bau sowie die praktische Ausfüh-
rung  stehen hierbei im Mittel-
punkt.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
FL-0141/Dortmund/08.12.01
KKoosstteenn:: 60,– DM incl. Mittagessen

Sicher im Umgang
mit der Sportord-
nung
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Häufig kommt es
zu Mißverständnissen in der Ausle-
gung der Sportordnung. In diesem

Aus- und
Fortbildungs-
Lehrgänge
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Gegenüberstellung Haushaltsplan 2000 – Ist 2000
Einnahmen Soll Ist + ./.
Beiträge für WSB DM 660.000,00 DM 724.000,55 + DM 64.000,55
Beiträge für DSB DM 470.000,00 DM 478.363,90 + DM 8.363,90
Beiträge für Kreise und Bezirke DM 48.000,00 DM 48.872,30 + DM 872,30
Beiträge für LSB DM 36.000,00 DM 35.262,00 ./. DM 738,00
Beiträge für Zusatzversicherungen etc. DM 9.000,00 DM 1.223.000,00 DM 9.816,90 DM 1.296.315,65 + DM 816,90
Sonderbeitrag LLZ DM 112.000,00 DM 120.438,00 + DM 8.438,00
Schützenwarte
Kostenbeteiligung der Vereine DM 150.000,00 DM 137.892,38 ./. DM 12.107,62
Einnahmen Sport und Jugend,
Startgelder und Gebühren DM 190.000,00 DM 206.780,72 + DM 16.780,72
Zinsen und Skonti DM 25.000,00 DM 38.076,08 + DM 13.076,08
Verkäufe DM 160.000,00 DM 179.703,71 + DM 19.703,71
Zuschüsse und Spenden
für Sport, Jugend und LLZ DM 250.000,00 DM 271.509,98 + DM 21.509,98
Mieten LLZ DM 130.000,00 DM 127.798,25 ./. DM 2.201,75
Anlagenverkäufe DM 0,00 DM 4.903,56 + DM 4.903,56
Zuschuss Personalkosten DM 120.000,00 DM 130.167,21 + DM 10.167,21

DM 2.360.000,00 DM 2.513.585,54 + DM 153.585,54

Ausgaben und Aufwendungen Soll Ist + ./.
Personalkosten Verwaltung DM 410.000,00 DM 451.070,60 + DM 41.070,60
Raumkosten DM 10.000,00 DM 3.881,10 ./. DM 6.118,90
Bürokosten DM 50.000,00 DM 35.220,61 ./. DM 14.779,39
Versicherungen DM 10.000,00 DM 6.859,50 ./. DM 3.140,50
Repräsentationen DM 15.000,00 DM 2.883,14 ./. DM 12.116,86
Beiträge DSB DM 470.000,00 DM 478.363,90 + DM 8.363,90
Beiträge LSB DM 36.000,00 DM 35.262,00 ./. DM 738,00
Zusatzversicherung Vereine DM 9.000,00 DM 9.816,90 + DM 816,90
Schützenwarte DM 150.000,00 DM 155.320,44 + DM 5.320,44
Zuschuss Kreise und Bezirke DM 48.000,00 DM 48.872,30 + DM 872,30

Reisekosten
Deutscher Schützentag DM 12.000,00 DM 13.209,94 + DM 1.209,94
Vorstandssitzungen DM 20.000,00 DM 16.436,16 ./. DM 3.563,84
Sonstige Reisekosten DM 25.000,00 DM 57.000,00 DM 23.201,70 DM 52.847,80 ./. DM 1.798,30

Sport- und Jugendförderung
Schützen DM 260.000,00 DM 247.396,46 ./. DM 12.603,54
Jugend DM 260.000,00 DM 520.000,00 DM 201.951,47 DM 449.347,93 ./. DM 58.048,53

Kosten und Wareneinsatz Verkauf DM 155.000,00 DM 173.330,84 + DM 18.330,84
Sonstige Kosten DM 20.000,00 DM 21.727,03 + DM 1.727,03
Kosten LLZ DM 370.000,00 DM 353.448,96 ./. DM 16.551,04
Ersatzinvestitionen DM 30.000,00 DM 10.378,06 ./. DM 19.621,94
Zuführung zu Rückstellungen DM 0,00 DM 210.000,00 + DM 210.000,00

DM 2.360.000,00 DM 2.498.631,11 + DM 138.631,11

Abgleichung Gewinn- und Verlustrechnung
Einnahmen DM 2.513.585,54
./. Ausgaben und Aufwendungen DM 2.498.631,11
= Überdeckung DM 14.954,43

Überschuss  lt. Gewinn- und Verlustrechnung + DM 35.042,08
./. Minderung Rücklage LLZ ./. DM 6.626,66
./. Minderung Rücklage Schützenwarte ./. DM 17.915,08
+ Abschreibungen + DM 14.832,15
./. Ersatzinvestitionen ./. DM 10.378,06
= Überdeckung DM 14.954,43

Seminar soll der einfache Umgang
und die unmißverständliche An-
wendung der SpO zur Sprache
kommen.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
FL-0140/Dortmund/08.12.01
KKoosstteenn::  60,– DM incl. Mittagessen

Bogensachkunde
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee::  Die Teilnehmer
sollen einen umfassenden Über-
blick über das Bogenschießen er-
halten. Selbstverständlich gehört
der richtige Umgang mit dem Bo-
gen genauso dazu, wie ein Über-
blick über das Zubehör. Diese Aus-
bildung ist für Bogenschützen die
Voraussetzung an einer weiteren Li-
zenzausbildung.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
BS-0105/Dortmund/28.10.01
KKoosstteenn::  80,– DM incl. Mittagessen

Bogensportleiter-
Ausbildung
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Der Sportleiter
dient im Verein als erster An-
sprechpartner. Ihm obliegen so-
wohl organisatorische Aufgaben
wie auch das Anfängertraining. Da-
her sind die Ausbildungsinhalte
stark praxis- und basisorientiert
ausgerichtet. Ferner wird erlernt,
Aufgaben zu delegieren und Mitar-
beiter entsprechend einzusetzen.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
SB-0106/ Dortmund
(Teil 1+2) 24./25.11.01
(Teil 3) 02.12.01
KKoosstteenn: 200,– DM incl. Mittagessen

Wurfscheiben-
schießen
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Die Teilnehmer
sollen erste Erfahrungen mit den
Wurfscheibendisziplinen sammeln.
Das Kennenlernen des technischen
Ablaufs steht genauso wie die prak-
tische Ausführung im Mittelpunkt.
Flinten können gestellt und benö-
tigte Munition kann am Lehrgangs-
tag erworben werden.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
FL-0138(Trap)/Schale/15.09.01
FL-0139(Skeet)Schale/27.10.01
KKoosstteenn:: 80,– DM incl. Mittagessen 
(Wurfscheiben werden gestellt)

Die Anmeldungen der einzelnen
Teilnehmer sind vvoomm  VVeerreeiinn  sscchhrriifftt--
lliicchh  ssppäätteesstteennss  66  WWoocchheenn  vvoorr  LLeehhrr--
ggaannggssbbeeggiinnnn  direkt an die Ge-
schäftsstelle des WSB mit folgen-
den Angaben zu richten:

NNaammee,,  VVoorrnnaammee,,  AAnnsscchhrriifftt,,  TTeellee--
ffoonn,,  GGeebb..--DDaattuumm,,  SSppoorrttppaaßßnnuumm--
mmeerr,,  LLeehhrrggaannggssnnuummmmeerr  uunndd  --bbee--
zzeeiicchhnnuunngg

Projektpartner für die Kooperation Schule –
Schützenverein gesucht!
• Sind Sie bereits im Rahmen freiwilliger Schülersportgemeinschaften aktiv? 
• Haben Sie Kontakte zu Schulen oder Jugendheimen? 
• Befindet sich Ihr Schießstand in einer Schule oder in der Nähe einer Schule oder eines Jugendheimes?  
• Sind Sie vielleicht als Pädagoge oder Pädagogin an einer Schule oder Jugendeinrichtung tätig? 

Dann sind Sie für uns schon ein halber „Projektpartner“.

Die Sportjugend des Westf. Schützenbundes sucht Vereine, die im Rahmen einer Nachmittagsbetreuung
Schülerinnen und Schülern ein Freizeitsportangebot machen möchten. 

Diese Form der Jugendbetreuung kann mit Mitteln des Landes gefördert werden, wenn folgende Kriterien
erfüllt werden:
• Wöchentliches Angebot außerhalb der Ferienzeiten
• 2 Tage in der Woche
• 2 Stunden pro Tag
• Die Dauer des Projektes ist auf eine Dauer von 3 Jahren ausgelegt. 
Weitergehende Informationen mit Tipps für die Kontaktaufnahme zu den Schulen können bei der Geschäfts-
stelle (Jugendsekretariat) des Westf. Schützenbundes angefordert werden. J. Renner
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Erläuterungen zum Jahresabschluss 2000
Rücklagen
1. Landesleistungsstützpunkte

Stand am 31.12.1999 DM 11.360,57
./. Schild JLZ Emsdetten DM 185,95

DM 11.174,62
2. Schützenwarte
Stand am 1. 1. 2000 DM 6.626,66
+ Zuführung 2000

Druck und Versand DM 92.400,00
Sonstige Kosten DM 1.920,44
Ant. Personalkosten DM 45.000,00
Ant. Telefonkosten DM 1.000,00
Ant. Bürokosten DM 15.000,00

DM 155.320,44
./. Beiträge DM 137.892,38 ./. DM 17.428,06

./. DM 10.801,40
Kosten Schützenwarte (Auflösung Rücklage) + DM 10.801,40

DM 0,00
3. Folgekosten LLZ
Stand am 1. 1. 2000 DM 17.915,08
+ Einnahmen 2000

Mieten DM 127.798,25
Beihilfen, Spenden, Olympiastützpunkt,
Honorartrainer DM 64.999,16
Sonderbeiträge DM 120.438,00 DM 313.235,41

DM 331.150.49
./. Ausgaben 2000

Heizung DM 26.001,16
Strom, Wasser DM 27.322,62
Reinigungsmittel DM 19.392,27
Außenanlagen DM 1.691,09
Instandhaltung Einrichtung DM 22.317,54
Instandhaltung Gebäude DM 19.981,32
Verbrauchsmaterial DM 7.617,11
Sonstiges DM 7.313,54
Abschreibungen DM 61.107,91
Grundbesitzabgaben DM 15.821,98
Personalkosten, Bürokosten, Telefonkosten DM 137.000,00
Instandhaltung Gastronomiebereich DM 7.882,42 DM 353.448,96

./. DM 22.298,47
Kosten LLZ (Auflösung Rücklage) + DM 22.298,47

DM 0,00
4. Sonstige Rücklagen
a) Eigenanteil PKW-Zusatzversicherung DM 11.389,68
b) Förderkreis (Stand am 31.12. 2000) DM 23.477,50

DM 34.867,18
Erträge
Beiträge
Einnahmen brutto DM 1.296.315,65
./. Zahlungen an den Deutschen Schützenbund DM 478.363,90
./. Zahlungen an Landessportbund DM 35.262,00
./. Zuschüsse an Bezirke und Kreise DM 48.872,30
./. Beiträge für Zusatzversicherungen DM 8.966,90
./. Sonstige Beiträge DM 850,00 DM 572.315,10

DM 724.000,55
Verkäufe
Erlöse DM 179.703,71
Einkäufe, Kosten DM 169,201,78

+ DM 10.501,93
./. Bestandsverminderung Warenlager ./. DM 4.129,06
= Jahresüberschuss 2000 DM 6.372,87

Sportförderung Schützen
Landesmeisterschaften DM 60.094,14
Übungsleiter-Aus- u. Fortbildung DM 51.356,18
Reisekosten, Sportleitung, Referenten
und Trainer, Nutzungsbeitrag LLZ DM 19.164,68
Spitzensport DM 31.443,19
Vergleichskämpfe DM 49.284,14
Deutsche Meisterschaften DM 19.928,37
Sitzungen Sportkomission und Ausschüsse DM 2.916,90
ISAS ./. DM 1.958,04
Anschaffungen Sportbereich DM 8,99
RWK, Seniorenpokal, Kreisvergleichsschießen DM 15.157,91
./. Zuschüsse LSB DM 39.492,08
./. Startgelder und Teilnehmergebühren DM 206.780,72

DM 1.123,66
Sportförderung Jugend
DSB-Jugendtag DM 2.794,70
Allg. Lehrgänge einschl. Anteil Jugendsekretär DM 51.930,51
Lehrgänge Breitensport DM 75.077,37
Landesvergleichsschießen DM 25.046,67
Auswahlmannschaften DM 12.294,44
Jugendlehrgänge DM 34.807,78

DM 201.951,47
./. Zuschüsse LSB (zweckgeb. für Jugendarbeit) DM 157.956,24
./. Zuschüsse Jugendlehrgänge DM 9.062,50

DM 34.932,73

Aufgestellt: Dortmund, den 21. 3. 2001, gez. Bonke, Schatzmeister
Festgestellt: Dortmund, den  8.  4. 2001, gez. Stallmann, Vizepräsident
Geprüft: Dortmund, den  8.  7. 2001, gez. Gerdes, Burris, Elsner

Westfälischer Schützenbund e. V. –
Haushaltsplan 2002
Erlöse
Beiträge für den WSB e 485.500,00
Beiträge für den DSB e 296.500,00
Beiträge für Kreise und Bezirke e 24.500,00
Beiträge für den LSB e 19.000,00 e 825.500,00 44,7 %
Sport und Jugend: Startgelder und Gebühren e 107.500,00 5,8 %
Zinsen und Skonti e 12.500,00 0,7 %
Verkäufe e 76.500,00 4,1 %
Provisionen e 5.000,00 0,3 %
Spenden e 15.500,00 0,8 % 
Zuschüsse Stadt Dortmund e 36.000,00 2,0 %
Zuschüsse Organisationsförderung LSB e 61.500,00 3,3 %
Zuschüsse Leistungssport LSB e 25.500,00 1,4 %
Zuschuss Umbau e 409.000,00 22,2 %
Zuschuss Bildungsreferent e 5.000,00 0,3 %
Mieten LLZ e 56.500,00 3,1 %
Zuschuss Projekt Leisstungssport Sportstiftung NRW e 79.500,00 4,3 %
Auflösung Rücklagen e 129.500,00 7,0 %

e 1.845.000,00 100,0 %

Ausgaben und Aufwendungen
Personalkosten Verwaltung e 409.00,00
./. Lohnanteil Projekt e -23.000,00
./. Lohnanteil Sport e -28.000,00
./. Lohnanteil Jugend e -38.500,00
./. Lohnanteil Schützenwarte e -23.000,00
./. Lohnanteil Verkäufe e -18.000,00
./. Lohnanteil LLZ e -59.000,00 e 219.500,00 11,9 %
Raumkosten e 5.000,00 0,3 %
Bürokosten e 18.000,00 1,0 %
Versicherungen e 10.000,00 0,5 %
Repräsentationen e 13.000,00 0,7 %
Beiträge DSB e 296.500,00 16,1 %
Beiträge LSB e 18.500,00 1,0 %
Zusatzversicherung Vereine e 30.500,00 1,7 %
Schützenwarte e 53.500,00
+ Lohnanteil e 23.000,00 e 76.500,00 4,1 %
Zuschuss Kreise und Bezirke e 25.000,00 1,4 %
Reisekosten
Deutscher Schützentag e 5.000,00
Vorstandssitzungen e 10.000,00
Sonstige Reisekosten e 13.000,00 e 28.000,00 1,5 %
Sport- und Jugendförderung
Pojekt Leistungssport e 128.000,00
+ Lohnanteil e 23.000,00 e 151.000,00 8,1 %
Schützen e 120.000,00
+ Lohnanteil e 23.000,00 e 143.000,00 7,8 %
Jugend e 120.000,00
+ Lohnanteil e 23.000,00 e 143.000,00 7,8 %
Kosten und Wareneinsatz Verkauf e 56.500,00
+ Lohnanteil e 17.500,00 e 74.000,00 4,0 %
Investitionen e 450.000,00 24,4 %
Sonstige Kosten e 7.500,00 0,4 %
Kosten LLZ e 77.000,00
+ Lohnanteil e 59.000,00 e 136.000,00 17,3 %
Zuführung zu Rückstellungen e 0,00 0,0 %

e 1.845.000,00 100,0 %

Die Positionen des Haushaltsplans sind untereinander deckungsfähig.
Aufgestellt am 8. August 2001: gez. Bonke, Schatzmeister
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Geschäftsstelle
WWeessttffäälliisscchheerr  SScchhüüttzzeennbbuunndd  ee..  VV..
Eberstraße 30, 44145 Dortmund
Telefon 02 31 / 86 10 60-0
Telefax 02 31 / 86 10 60-18
E-Mail wsb@cityweb.de

KKeerrnn--//ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn AArrbbeeiittsszzeeiitt
MMoonnttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
DDiieennssttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
MMiittttwwoocchh 1100..0000  bbiiss  1199..0000  UUhhrr 08.00 bis 20.00 Uhr
DDoonnnneerrssttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
FFrreeiittaagg kkeeiinnee  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn 08.00 bis 15.00 Uhr

Neue E-Mail-Adressen:
Sport: wsb-sport@dsb-wol.de
Jugend: wsb-jugend@dsb-wol.de
Allgemeine Anfragen weiterhin an wsb@cityweb.de

Terminvorschau
Änderungen sind durch Unterstreichung kenntlich gemacht.

September 
01.09. – 02.09. Schießsportleiterausbildung 3-3/4 Hövelhof
0066..0099..  ––  1100..0099.. DDMM--SSoommmmeerrbbiiaatthhlloonn Schmallenbg.-Jagdh.
07.09. – 09.09. FOB JL/ÜL Spiele für Zwischendurch Radevormwald

08.09. LG-Auflage Gelsenkirchen
08.09. SpoPi-Präzision Gelsenkirchen
15.09. DSB-Ältestenschießen Dortmund
15.09. Wurfscheibe Trap Schale
19.09. Präsidiumssitzung Dortmund

2211..0099..  ––  2222..0099.. DDMM--AABB--NNaatt MMüünncchheenn
22.09. – 23.09. Trainer-C-Ausbildung 1/2

22.09. JL-/F-ÜL Seminar (V) Radevormwald
29.09. WSB-Seniorenpokal KK Dortmund
30.09. WSB-Seniorenpokal LG Dortmund

Oktober 
06.10. – 07.10. Schießsportleiter 4-1/2 Eiserfeld

06.10. Liga 46 Plus (VK, HF, EK) Dortmund
07.10. Tag der Damen Dortmund

08.10. – 12.10. Jugendsprecher-Grundkurs Radevormwald
08.10. – 20.10. Herbstferien
1111..1100..  ––  1144..1100.. 5522..  WWeessttffäälliisscchheerr  SScchhüüttzzeennttaagg DDoorrsstteenn
12.10. – 14.10. FOB Mitarbeiter/innen Breitensport Radevormwald

12.10. Gesamtvorstandssitzung Dorsten
1133..1100.. DDeelleeggiieerrtteennvveerrssaammmmlluunngg  ddeess  WWSSBB DDoorrsstteenn
14.10. Kyffhs. Bundesschießen Dortmund

20.10. – 21.10. Trainer-C-Ausbildung 3/4
21.10. Pokalsch. Sauerld. Schtz.-Bd. Dortmund

27.10. – 28.10. Schießsportleiter 4-3/4 Eiserfeld
27.10. Wurfscheibe Skeet Schale
28.10. Bogensachkunde Dortmund

29.10. – 04.11. JL-/F-ÜL Seminar (2) Radevormwald

Grundkurse incl. Sachkunde-Ausbildung
Bezirk 1000 Münsterland
Termin/Ort: In Vorbereitung
Meldung an: Eberhardt Pohl, Borkenbergstraße 24,

48249 Hausdülmen, Tel./Fax: 02594/2322

Bezirk 2000 Industriegebiet
Termin: 29./30.09.2001 (Lehrgang)

und 13.10.2001 (Prüfung)
Ort: Sporthalle, Im Sportpark, 44652 Herne
Meldung an: Michael Aden, Stockumer Str. 125, 44892 Bochum,

Tel.: 0234/9271130, Fax: 0234/9271131
Meldeschluss: 15.09.2001

Der WWeessttffäälliisscchhee  SScchhüüttzzeennbbuunndd  ee..VV.. sucht für sein Landesleistungs-
zentrum in Dortmund zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Fachkraft
für den Bereich Sport/Jugendarbeit.

Der Fachkraft obliegen insbesondere folgende Tätigkeitsbereiche:

– Erstellung von Ausbildungs- und Lehrgangsrichtlinien
– die Ausbildung von Jugendleitern und Jugendübungsleitern
– die Entwicklung von Bildungsprogrammen insbesondere für

Jugendliche
– die Durchführung allgemeiner und spezieller Lehrgänge
– die Vorbereitung und Auswertung der Lehrgangsarbeit
– die Talentsichtung und -förderung im Bereich des WSB
– die Zusammenarbeit

– mit den WSB-Gremien und den Untergliederungen
– mit den WSB-Mitgliedsvereinen
– mit den Ausbildern der Übungsleiter

– die im Zusammenhang mit der sportlichen Jugendarbeit anfallen-
de Verwaltungsarbeit

Idealerweise erfüllen Sie unsere Ansprüche, wenn Sie bereits erste Er-
fahrungen im Bereich der sportlichen Jugendarbeit besitzen, Kennt-
nisse im Umgang mit moderner Büro- und Kommunikationssoftware
vorweisen können und Arbeit in den Abendstunden und am Wochen-
ende für Sie kein Problem darstellt.

Wenn Sie Interesse an dieser Position haben, so senden Sie Ihre aus-
sagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihres Gehaltswun-
sches und des frühestmöglichen Eintrittsdatums an die

GGeesscchhääffttsssstteellllee  ddeess  WWSSBB
Kennwort Fachkraft Sport/Jugendarbeit
Eberstraße 30
44145 Dortmund

Bezirk 3000 Ost-Westfalen
Termin/Ort: 23./24./25.11.2001, Gütersloh
Meldung an: Schützenkreis Gütersloh, Wilfried Reckmeyer,

Böhmerwaldstr. 38, 33332 Gütersloh,
Tel.: 05241/460808, Fax: 05241/400498

Meldeschluss: 01.11.2001

Termin/Ort: 25./27.09./01./09.10.2001,
Schützenhaus SSV Uphausen

Teilnehmergebühr: 80,– DM
Meldung an: Schützenkreis Minden, Reinhard Wiech,

Todtenhauser Str. 60, 32425 Minden
Meldeschluss: 31.08.2001

Bezirk 4000 Mark
Termin: 02/2001: 13./14./20./22./27.11.2001
Meldung an: Bernd Rudolph, Am Berge 3, 58119 Hagen, 

Tel.: 02334/954746, Fax 02334/954745
E-Mail: bezirkmark@t-online.de
http://www.t-online.de/home/bezirkmark

Meldeschluss: eine Woche vor Lehrgangsbeginn

Bezirk 5000 Hellweg
Termine/Ort: 03.11.+10.11.2001

Schießstand NDSB, Burgholzstr. 233
Meldung an: Alfred Zander, Drosselweg 55, 44328 Dortmund

Tel.: 0231/230196, Fax 0231/23711
Teilnehmergebühr: 80,– DM
Meldeschluss: 3 Wochen vor Lehrgang

Bezirk 6000 Süd-Westfalen
Termine/Ort: 09.+23.09.2001, Netphen-Herzhausen (3/2001)
Meldung an: Hans-H. Dummler, Fr.-v-Stein-Str. 13,

57339 Erndtebrück, Tel./Fax 02753/2051
Weitere Lehrgänge in Vorbereitung

Bezirk 7000 Süd-Ost-Westfalen
Termin/Ort: 27./28.10.2001 Schießstand KKSV Heinrichsthal,

Meschede-Heinrichsthal
Meldung an: Klaus Tacke, Friedrichstr. 7, 59581 Warstein

Tel 02902/ 76768 p., 02931/823235 d.,
0175/4982787 m.
E-Mail: klaus.tacke@bezreg-arnsberg-nrw.de (d.)
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Das Jugendforum
Im Jugendforum sollen sich 3 bis 4 mal jährlich Jugendsprecher
und an der Jugendarbeit interessierte Jugendliche treffen, um
gemeinsam über Erfahrungen, Vorstellungen, Ideen, Träume
usw. zu plaudern und

um etwas zu bewegen!
Denn die Zeiten, dass die Erwachsenen, die meist  doch eine
andere Vorstellung von jugendgerechtem Training oder Jugend-
veranstaltungen haben, „das Sagen“ hatten, waren gestern vor-
bei.
Hier, jetzt und heute bzw. am 22. September beginnt ein neues
Zeitalter im WSB, denn von nun an bestimmen 

WIR
wo’s langgeht. 
Wir, dass sind alle Kreis- und Bezirksjugendsprecher im WSB und
alle an der Jugendarbeit interessierten jungen Menschen. Also
auch 

DU!
Natürlich kann nur der etwas bewegen, der sich auch an den Tref-
fen des Jugendforums beteiligt! Nun fragt Ihr Euch sicher: was
hab ich davon? Als Kreis- und Bezirksjugendsprecher liegt meine
Aufgabe doch eh schon darin, für die anderen den Laufburschen
zu spielen, die Dinge zu erledigen, die sonst Keiner erledigen
will.
Eben das wollen wir als Jugendforum ändern, denn je mehr
Jugendliche sich im Jugendforum einfinden, um so größer ist
auch unser Ansehen bei den Erwachsenen, wenn wir unsere
Belange vortragen. Da das Jugendforum wichtige Beschlüsse
eigenständig fassen kann und die Landesjugendsprecher nur
vom Jugendforum gewählt werden, haben wir sehr großen Ein-
fluss auf die Geschehnisse im WSB!

Also lass es uns anpacken,
am 22. Sept. 2001, 9.30 Uhr im LLZ Dortmund!

Wenn sich 20, 30 Gleichgesinnte zusammentun, ist das  auch
immer mit Spaß verbunden, sonst würden wir Landesjugend-
sprecher das auch nicht machen wollen.
Und keine Angst, das Jugendforum ist noch ganz neu, also wer-
den wir viele neue Gesichter kennenlernen. Wir wollen bei Null
anfangen und es allen Grufties im WSB zeigen, wie schnell wir
von Null auf Hundert sind! EEuurree  LLaannddeessjjuuggeennddsspprreecchheerr

Meisterschützenabzeichen
Anträge für Meisterschützenabzeichen des DSB entsprechend L.3 der SpO
sind bis zum 1144.. SSeepptteemmbbeerr  22000011  an die Geschäftsstelle des WSB zu rich-
ten. Auf den formlosen Anträgen sind die Ergebnisse vom Kreis- bzw. Be-
zirkssportleiter zu bestätigen. Da hierfür vom DSB ein Endtermin gesetzt
ist, können Anträge, die nach dem 14. 9. 2001 eingereicht werden, nicht
mehr berücksichtigt werden.

Die Maßnah-
me richtet
sich an enga-
gierte Trai-
ner/innen, die
junge Schüt-
zinnen und
Schützen an
die Schall-
grenze von
390 Ringen LG
heranführen wollen. Im Mittelpunkt
des auf drei Plenums-Tage ange-
legten Kurses stehen Fragen zur
Ausrüstung ((2288..1100)),,  zur Schieß-
technik ((33..1111))  und zur Trainingspla-
nung und Gestaltung ((1177..1111)).. Der
Kurs kann als Einheit (alle drei
Tage) oder zu den Schwerpunkten
(je ein Tag) belegt werden.

DDiiee  AAnnmmeelldduunngg  eerrffoollggtt  üübbeerr  ddiiee
GGeesscchhääffttsssstteellllee  ddeess  WWSSBB  bbiiss  zzuumm
11..  1100..  22000011..

Die Kursgebühr beträgt DM 60,–
incl. Mittagessen pro Kurstag.

Pro Kurstag wird eine Trainer-
Fortbildung über 8 Stunden be-
scheinigt.

KKuurrsslleeiittuunngg::  Heinz Reinkemeier
TTeerrmmiinnee::  So 28.10.; Sa 3.11.; Sa

17.11., jeweils LLZ, 10.00 – 17.00 Uhr
TTeeiillnneehhmmeerr::  maximal 12 pro

Kurstag; komplette LG-Ausrüstung,
soweit vorhanden, bitte mitbringen

PPrrooggrraammmm
KKuurrss  11,,  SSoonnnnttaagg,,  2288..  OOkkttoobbeerr::
SScchhwweerrppuunnkktt  AAuussrrüüssttuunngg

Das Luftgewehr: Auswahl und in-
dividuelle Anpassung

Die Visierelemente: Brille, Blen-
de, Iris, Filter, Korn

Die Kleidung: Jacke, Hose,
Schuhe, …

PPrraaxxiiss:: Waffentest, Schussbild
und Sprungcharakteristik

KKuurrss  22,,  SSaammssttaagg,,  33..  NNoovveemmbbeerr::
SScchhwweerrppuunnkktt  SScchhiieeßßtteecchhnniikk
Äußerer Anschlag: Grundregeln

und Grenzen
Bewegungsablauf: Beobach-

tung, Erfassung und Bewertung
Auslösen: zügig aber wie?
PPrraaxxiiss:: Technikelemente im Spie-

gel der Zielwegsysteme
KKuurrss  33,,  SSaammssttaagg,,  1177..  NNoovveemmbbeerr::
SScchhwweerrppuunnkktt::  PPssyycchhee,,  TTrraaiinniinngg,,

TTaakkttiikk
Zielsetzung: Was ist mit welchem

Aufwand zu schaffen?
Planung: Was wie oft trainieren?
Wettkampfverhalten: Vorberei-

tung und „Nerven-Kontrolle“
PPrraaxxiiss:: Kontrolltechniken im

Wettkampf

Barbara Mensing für WM qualifiziert!
Mit einem starken Team wird der Deutsche Schützenbund bei den Welt-
meisterschaften der Bogenschützen in Peking an den Start gehen. Sieben
Damen und sieben Herren werden in den Disziplinen Compoundbogen und
mit dem olympischen Recurvebogen in das Rennen um die Medaillen ge-
hen. Unter ihnen ist auch die Bronzemedaillengewinnerin von Sydney, Bar-
bara Mensing aus Herten. Die Veranstaltung vom 16. bis 22. September ist
das erste sportliche Großereignis in der chinesischen Hauptstadt nach der
Vergabe der Olympischen Spiele 2008 an die 12-Millionen-Metropole.

Ausschreibung:
Luftgewehrschießen „390 plus“

Johann
Zähringer,
Deutscher
Meister LG
1999
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JU-01107

Jugendleiter / Fach-
Übungsleiter Sport-
schießen Kompakt-
ausbildung
„„ZZwweeii  LLiizzeennzzeenn  aauuff  eeiinneenn  SScchhllaagg““
Kooperationslehrgang mit den
Sportjugenden des Westfälischen
und Rheinischen Schützenbundes,
des Nordrhein-Westfälischen Judo-
verbandes und der Sportjugend
NRW.

ZZiieellggrruuppppee:: Mitglieder aus WSB-
Vereinen, die in der Jugendarbeit
sportpraktisch und außersportlich
tätig sind (werden wollen). Min-
destalter 18 Jahre. Inhaber der
WSB-Schießsportleiter-Lizenz.

ZZiieellee//IInnhhaalltt:: Erwerb von 2 Lizen-
zen (Jugendleiter/F-Übungsleiter)
des Deutschen Sportbundes. Die
Teilnehmer werden befähigt, nach-
folgende Tätigkeiten in der Verein-
sarbeit eigenständig bewältigen zu
können:

• Einführung in das sportliche
Schießen mit Bogen, Luftgewehr
und Luftpistole 

Jugend-Lehrgänge

• Planung und Durchführung von
breitensportlichen Vereinsangebo-
ten

• Planung und Durchführung von
Angeboten der allgemeinen Ju-
gendarbeit 

• Leitung einer Jugendgruppe 
• Jugendgerechtes und spieleri-

sches Heranführen von jungen
Menschen an den Schießsport

Dieser Lehrgang bietet darüber
hinaus die Möglichkeit, seine eige-
ne Persönlichkeit weiterzuentwi-
ckeln – d.h. fit zu sein gegenüber
den Anforderungen seitens der Ju-
gendlichen und Breitensportler im
Verein.

TTeerrmmiinn//OOrrtt::
FFoollggee  11:: 22.09.2001, Radevorm-

wald (Einführung + unverbindliche
Infoveranstaltung)

FFoollggee  22:: 29.10. – 04.11.2001 Ra-
devormwald(Sonderurlaub mögl.)

FFoollggee  33:: 07.12. - 09.12.2001 Hen-
nef

FFoollggee  44:: 11.01. – 13.01.2002 (ge-
plant) Hachen

FFoollggee  55:: 01.03. – 03.03.2002 (ge-
plant) Radevormwald

FFoollggee  66:: 12.04. – 14.04.2002(ge-
plant) Radevormwald

FFoollggee  77:: 08.05. - 12.05.2002 (ge-
plant) Hennef (Sonderurlaub
mögl.)

FFoollggee  88:: 07.06. - 09.06.2002 (ge-
plant) Hachen

LLeeiittuunngg:: Burghard v. Enckevort,
Klaus Lindner, Angela Andree, Man-
fred Neuwerth

TTeeiillnneehhmmeerrggeebbüühhrr:: DM 700,–
MMeelldduunngg  aann::  WSB Geschäftsstel-

le, Eberstr. 30, 44145 Dortmund,
mittels des dort erhältlichen An-
meldebogens.

MMeellddeesscchhlluussss:: 16.09.2001

JU-01108

Grundlagen der
Jugendsprecherarbeit
In Kooperation mit der Sportjugend
des Rheinischen Schützenbundes

ZZiieellggrruuppppee: Jugendsprecher/in-
nen aus Vereinen, Kreisen und Be-
zirken des WSB, 14 – 17 Jahre

ZZiieellee//IInnhhaalltt:: • Treff mit anderen
Jugendsprechern/innen • Erkennen
der eigenen Stärken und Umset-
zung in Jugend-sprechertätigkeit •
Kennenlernen der notwendigen Ju-
gendsprecher-Aufgaben • Sport,
Spiel Spaß

TTeerrmmiinn//OOrrtt:: 8. – 12. Oktober
2001 (Herbstferien), Sportschule
Radevormwald

LLeeiittuunngg:: Burghard v. Enckevort,
Sebastian Löw

TTeeiillnneehhmmeerrggeebbüühhrr:: DM 150,–
MMeelldduunngg  aann:: WSB Geschäftsstel-

le, Eberstr. 30, 44145 Dortmund,
mittels des dort erhältlichen An-
meldebogens.

MMeellddeesscchhlluussss:: 19. 09. 2001

JU-01109

Kreative Vereinsarbeit
2001
Angebote für den modernen Schüt-
zenverein (Kooperationslehrgang
mit dem Rheinischen Schützen-
bund)

ZZiieellggrruuppppee:: Jugendleiter, F-
Übungsleiter, Mitarbeiter Breiten-
sport (MABSe), Interessierte aus
Vereinen, Kreisen und Bezirken

ZZiieellee//IInnhhaalltt:: Lizenzverlängerung
JL, F-ÜL

Wie allgemein bekannt, reicht für
eine erfolgreiche Vereinsarbeit das
Schießen in Training und Wett-
kampf alleine nicht mehr aus. Zu-
sätzliche Angebote für jung und alt
sind gefragt. Doch was biete ich an?

Wir lassen uns gemeinsam mög-
liche Aktionen einfallen und wer-
den in kreativen Workshops Ak-
tuelles und Bewährtes ausprobie-
ren.

TTeerrmmiinn//OOrrtt:: 12. – 14.10.2001,
Radevormwald

LLeeiittuunngg::  Fehr, n.n.
TTeeiillnneehhmmeerrggeebbüühhrr::  DM 80,–
MMeelldduunngg  aann::  WSB-Geschäftsstelle
MMeellddeesscchhlluussss:: 19.09.2001

JU-011010

Grundlagen der
Vereinsführung im
Jugendbereich 
„FIT für die Jugend“
ZZiieellggrruuppppee::  Betreuerinnen und Be-
treuer aus der Jugendarbeit der Ver-
eine, Kreise und Bezirke des WSB,
FoB für Lizenzinhaber/innen; Inter-
essierte Mitarbeiter/innen aus Ver-
einsvorständen

ZZiieellee//IInnhhaallttee::  Wir möchten Ihr
Wissen auf den neuesten Stand
bringen...

• Rechtsstellung ehrenamtlicher
Mitarbeiter/innen, besonders im
Hinblick auf einen Einsatz im Ju-
gendbereich • Vertragswesen • Wie
weit geht Jugendschutz heute? •
Haft-, Aufsichts- und Sorgfalts-
pflicht • Versicherungen - Sporthil-
fe • Finanzierung von Jugendarbeit,
Förderrichtlinien des Verbandes •
Waffenrecht, -transport und -besitz
im Jugendbereich • Finanzierung
von Mitarbeiterinnen u. Mitarbei-
tern (630,— DM Gesetz) • Grundle-
gende Bereiche der Sportordnung

TTeerrmmiinn//OOrrtt:: 10. Nov. 2001, LLZ
Dortmund

UUnnkkoosstteennbbeeiittrraagg:: 40,– DM incl.
Betreuung, Verpflegung und Mate-
rialkosten

MMeelldduunngg  aann:: Geschäftsstelle des
WSB, Eberstr. 30, 44145 Dortmund

MMeellddeesscchhlluussss:: 15.10.2001
Dieser Lehrgang wird auch zur

Verlängerung von Lizenzen mit 8 UE
anerkannt. 

SV Altenseelbach 1901 e.V.
50 Jahre

Kurt Thielmann
Manfred Lautz
Rudolf Müller
Walter Klaas
Wilhelm Meyer
Friedrich Johannes

SV Dielfen
40 Jahre

Margarete Holdinghaus

SV Eiserfeld 1935 e.V.
40 Jahre

Gisela Meier

SV Berge
40 Jahre

Karl-Friedrich Potthoff
Ernst Rudat

SV Ostenfeldmark 1890
Hamm e.V.
60 Jahre

Rudolf Kersting
50 Jahre

Erich Kirse

SGes Hiddenhausen 1921
e.V.
50 Jahre

Werner Niemeier
40 Jahre

Dieter Bath
Heinz-Willi Schmidt

SV Silschede 1872 e.V.
40 Jahre

Albert Berghaus
Gerd Kathagen

Gütersloher SGes 1832 e.V.
50 Jahre

Karl-August Brocke
Theo Bunte
Otto Schmäling
Friedhelm Wehmeier
40 Jahre

Willy Stickling

BSV Dortmund-Aplerbeck
40 Jahre

Helmut Weber

SGes Bad Meinberg e.V.
40 Jahre

Friedrich Bierwirth
Günter Friedrichsmeier
Günter Klare
Gerhard Kottmann
Hartwig Mischer
Adolf Sturhann
Gotthilf Arndt
Günter Hagemeier
Heinz-August Winter

SV „Zur Sandhelle“
Brauersdorf e.V.
40 Jahre

Werner Schäfer
Otto Schmallenbach
Claus Eifler

SV Eichen 1952 e.V.
40 Jahre

Hans Rosenow

SV Methler 1830 e.V.
40 Jahre

Werner Elsermann
Horst Freitag
Wolfgang Stoverock
Edmund Weitkamp

Schützenschwestern und Schützenbrüder, die sich durch langjährige
Mitgliedschaft in einem Mitgliedsverein des Westfälischen Schützenbun-
des um das Schützenwesen  verdient gemacht haben, wollen wir durch die-
se Veröffentlichung in der „Schützenwarte“ besonders herausstellen.

Dank für treue Mitgliedschaft
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Schüler-Ferienmaß-
nahme  2001/2
WWeerr??  Schüler und Schülerinnen im
Alter von 13 Jahren (Gewehr), 13/14
Jahre (Pistole) 

Für diesen Lehrgang ist eine
Ausnahmegenehmigung für das
Schießen mit Kleinkaliberwaffen
erforderlich.

WWaass?? Eine Woche Betreuung
durch Mitarbeiter/innen des West-
fälischen Schützenbundes. Einfüh-
rung in die Disziplinen Kleinkaliber-

Dreistellung, Sportpistole und Freie
Pistole. Dazu eine Menge Spiel und
Spass in den Einrichtungen der
Schule und Umgebung.

WWaannnn?? 15. – 19. Oktober 2001
(Herbstferien)

WWoo??  Haus Heege und Sportpara-
dies Gelsenkirchen

TTeeiillnneehhmmeerrggeebbüühhrr::  120,– DM
Na wie wär’s – Lust zum

Mitmachen?
MMeelldduunngg  aann::  Geschäftsstelle des

Westf. Schützenbundes, Eberstr.
30, 44145 Dortmund

MMeellddeesscchhlluussss:: 15. 09. 2001

Wie es der Wettergott wollte,
schwitzten sich die Teilnehmer bei
herrlichem Sonnenschein fast zu
Tode, bevor die Lagerolympiade
dann buchstäblich ins Wasser fiel.
Dies tat der guten Stimmung je-
doch keinen Abbruch. Mit Work-
shops und einem Lagerfeuer klang
ein für alle Beteiligten anstrengen-
der Tag aus und gegen fünf (!) Uhr
morgens legten sich auch die letz-
ten Nachteulen in ihre Schlafsäcke.

Der Sonntag stand ganz im Zei-
chen des Landesjugendtages. Von
10.00 bis 12.15 Uhr dauerte die
nicht nur für Jugendliche zulange
Sitzung mit schier endlosen Be-
richten. Hier könnte vielleicht in
Zukunft für die jüngeren Jugend-
lichen ein Rahmenprogramm ange-
boten werden.

Dennoch wird dieses Wochenen-
de allen Teilnehmern und Teilneh-
merinnen in guter Erinnerung blei-

ben und die
meisten wer-
den sich näch-
stes Jahr beim
Landesjugend-
tag 2002 im
Münsterland
wiedersehen.
EEiinniiggee  EErrggeebb--
nniissssee  ddeess  LLaann--
ddeessjjuuggeennddttaa--
ggeess  22000011
WWaahhlleenn:: Erwin

veranstaltenden Bezirk Süd-Ost-
Westfalen keine (!) Vereinsjugend-
gruppe nach Hövelhof angereist.
Schlecht für’s Image und Pech für
die, die nicht dabei waren.

Demokratieverständnis!!?? – An
dieser Stelle sei es erlaubt, von den
34 Kreisjugendleitern einmal die
namentlich zu nennen, die in Hö-
velhof anwesend waren. Dietmar
Lütgert – Kreis Gütersloh, Tanja
Schöwerling  – Kreis Bielefeld, Ul-
rich Böke – Kreis Lippe, Hans-Wil-
helm Noll – Kreis Lüdenscheid,
James Barton, Ralf Hempe – Kreis
Soest-Lippstadt, Markus Schopohl
– Kreis Do.-Schwerte, Hermann
Krumm, Joachim Luckenbach –
Kreis Siegen, Ralf Pieper – Kreis
Arnsberg. 

Na – mitgezählt? – 8, in Worten:
acht (!) Kreise waren beim Jugend-
tag vertreten. Dafür gibt es nur ein
Wort – beschämend. Könnte man
auf desinteressierte Funktionäre
vielleicht noch verzichten, betrof-
fen sind hier vor allem die Jugend-
sprecher und -sprecherinnen sowie
interessierte Jugendliche, die ohne
Fahrer wenig Chancen haben, zum
Jugendtag zu kommen.

Kein Wunder also, dass das Ju-
gendforum, die geplanten Jugend-
sprecher-Meetings, Jugendspre-
cher-Aus- und -Fortbildungen auf

so wackeligen Beinen stehen. Ich
möchte hier den Spruch eines Poli-
tikers verwenden: „Die Talsohle ist
erreicht!!...“

Abschließend ein Dankeschön
an den ausrichtenden Bezirk und
die Schützenbruderschaft Hövel-
hof. Mit einer Schützenhalle in er-
reichbarer Nähe lässt sich auch ein
Wolkenbruch ganz gut überstehen.

Texte:
Ralf Hempe und Jürgen Renner

Bilder:
Franco Ergoi und Ralf Hempe

Zum zweiten Mal wurde in einem
Projekt der Jugend des Westfäli-
schen Schützenbundes ein Woche-
nende der Begegnung und des Mit-
einanders angeboten. Unter einem
griffigen Titel hatte in diesem Jahr
die Jugendleitung des Bezirks Süd-
Ost-Westfalen unter ihrem Bezirks-
jugendleiter Thorsten Heidemann
eingeladen und ihren Bezirksstütz-
punkt, die Schützenhalle und das
Freigelände der St. Hubertus
Schützenbruderschaft Hövelhof,
für diese Veranstaltung zur Verfü-
gung gestellt.

Am Freitag, 29.6., ging es abends
los mit dem Treffen des Landesju-
gendausschusses. Hier wurde un-
ter der Leitung von Landesjugend-
leiter Erwin Deimann das Woche-
nende durchgesprochen und die
Aufgaben verteilt und festgelegt.

Samstagmorgen reisten dann
die Jugendlichen und ihre Betreuer
an. Leider war die Teilnehmerzahl
in diesem Jahr sehr gering. Nur gut
30 Jugendliche hatten den Weg
nach Hövelhof gefunden. Diese
konnten sich im Vorgriff auf das
neue Rabattgesetz im Tauschen
und Handeln üben, galt es doch, für
die Gruppen bei der Stadtrallye aus
einem Ei möglichst viel Kapital zu
schlagen.

„Youth-Power
am Rande der Senne“
Ein Rückblick auf den „Tag der Jugend“ und den
Landesjugendtag 2001 in Hövelhof

Deimann als Landesjugendleiter
und Dirk Terbahl als Landesjugend-
sprecher wurden für weitere drei
Jahre gewählt.

Die Aktivensprecher Maike Frank
und Camilo Baumann wurden in Ih-
rem Amt bestätigt.

Die Wahl eines Leiters für das im
vergangenen Jahr geschaffene Ju-
gendforum musste aufgrund der
geringen Zahl anwesender Jugend-
sprecher/-innen auf den Herbst
vertagt werden.

SScchhüülleerrbbeesstteennsscchhiieeßßeenn  LLPP--AAuuff--
llaaggee:: Es wurde auf einige wichtige
Regeln hingewiesen; so ist das letz-
te Schülerjahr von der Teilnahme
ausgeklammert. Die Zeit pro Serie
wurde auf 5 Minuten verkürzt. Die
Aufnahme in die Übersicht der Lan-
desmeisterschaften erfolgt nur aus
organisatorischen Gründen. Das
Auflageschießen bleibt ein Besten-
schießen.

FFaahhrrkkoosstteenn:: Die Delegierten zum
Jugendtag werden zukünftig keine
Fahrkosten mehr erhalten. Dafür
erhält der Bezirk einen entspre-
chenden Pauschalbetrag.

IInntteerrnneett:: Offizielle E-Mail-Adres-
sen der Kreisjugendleitungen, die
die Bezirke der Geschäftsstelle in
diesem Jahr mitteilen, werden mit
50,– DM pro Adresse gefördert.

LLeeiissttuunnggssssppoorrtt:: Im Gewehrbe-

reich beginnt die Sportjugend des
WSB in diesem Jahr mit einem Pro-
jekt Leistungssport, mit dem junge
Sportlerinnen und Sportler auf ei-
nen Platz in einem der National-
kader vorbereitet werden sollen.
Bei einem erfolgreichen Verlauf ist
geplant, das Projekt auch auf an-
dere Disziplinen auszuweiten.

TTaagg  ddeerr  JJuuggeenndd  uunndd  JJuuggeennddttaagg
22000022:: Hierzu wird der Bezirk Müns-
terland einladen. Der Termin wird
voraussichtlich auf dem letzten Wo-
chenende vor den Ferien (12. – 14.
7. 2002) lie-
gen.

NNaacchhttrrää--
ggee:: Ob außer
in Arnsberg
und Elsen
überall
Schützenfes-
te zu feiern
waren? – Auf
jeden Fall
war aus dem
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Regen, Gewitter und Kälte
bestimmten die Endkämpfe
der diesjährigen Jugendver-

bandsrunde. Noch bei schönem
Wetter starteten die Schützen des
WSB-Jugendkaders voller Hoffnun-
gen nach Suhl/Thüringen. Je weiter
sich der Bus den Weg in den Osten
Deutschlands bahnte, desto
schlechter wurde das Wetter. Doch
dies galt nicht für die Ergebnisse
der jungen Schützen. Mit viel Erfolg
konnten gute Platzierungen her-
ausgekämpft werden, so dass am
Ende alle Schützen und auch die
Trainer zufrieden waren.

Zum ersten Mal seit langem
nahm wieder eine Bogenmann-
schaft am Endkampf teil. Dies war
ohnehin schon Grund zur Freude,
doch diese wurde unweit größer,
als die Schützen um Trainer Rein-
hard Kisselbach, vom Regen durch-
nässt aber glücklich, den Sieg nach
Westfalen holten. Die Schützen ver-
wiesen mit einem Ergebnis von
3.429 Ringen die Vertreter der Lan-
desverbände Württemberg (3.419
Rg. ) und Bayern (3.369 Rg.) auf die
Plätze. 

Souverän war auch der Auftritt
von Jan-Christopher Ginzel in der
Einzelwertung. Am Vortag noch von
seinem Trainer aus dem Urlaub in
Hamburg zurückgeholt, sicherte er
sich mit einem Ergebnis von 616 Rg.
überlegen den ersten Platz. 

Für die Luftdruckmannschaften
Gewehr und Pistole sollte es der
Tag der zweiten Plätze werden. 

Die Luftpistolenmannschaft be-
legte mit  2.696 Ringen den 2. Platz
hinter den Vertretern aus Bayern
(2.719 R.), aber vor den Schützen
aus Brandenburg (2.648 R.). In der
Einzelwertung konnte sich Camilo
Baumann nach hartem Kampf und
etwas Glück auf Platz eins eintra-
gen. Sowohl Baumann als auch
sein Konkurrent Tobias Steinberger
(BY) erzielten 373 Ringe. Doch
durch die bessere letzte Serie be-
hielt Baumann die Nase vorn. Drit-

ter wurde Florian Ulrich aus Nieder-
sachsen. 

War es in der Luftpistole schon
knapp zugegangen, so standen die
Gewehrschützen den Kollegen in
nichts nach. Gerade mal ein Ring
fehlte den Schützen am Ende zum
Sieg. Mit 2.904 Ringen musste man
sich nur den Schützen aus Nieder-
sachsen geschlagen geben. Die von
den Trainern hoch favorisierten
Württemberger belegten mit 2.901
Ringen den dritten Platz. 

Nachfolgend die Ergebnisse der
Wettbewerbe mit westfälischer Be-
teiligung in der Übersicht.

Text und Bild: Sebastian Löw

Bogen
MMaannnnsscchhaafftt

11.. WWFF 33442299  RR..
2. WT 3419 R.
3. BY 3369 R.
4. BL 3358 R.
5. RH 2923 R.

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuunniioorreenn  //  JJuunniioorreenn  BB
11.. GGiinnzzeell,,  JJaann--CChhrriissttoopphheerr,,  WWFF 661166  RR..
2. Werner, Stefan, RH 606 R.
3. Poßner, Susanne, BL 589 R.
99.. NNeevveerr,,  MMaarriiuuss,,  WWFF 556688  RR..

1155.. LLuuggeerr,,  JJaann,,  WWFF  552288  RR..
1166.. WWiinnkkeellmmeeyyeerr,,  LLuukkaass,,  WWFF 552244  RR..

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  SScchhüülleerr
1. Vink, André, RH 655 R.
2. Schwenger, Ramona, WT 631 R.
3. Wollmann, Patric, BL 622 R.
55.. DDrruubbaa,,  LLiissaa,,  WWFF 559988  RR..
77.. PPaauull,,  SSeebbaassttiiaann,,  WWFF 559955  RR..

Luftgewehr
MMaannnnsscchhaafftt

1. NS 2905 R.
22.. WWFF 22990044  RR..
3. WT 2901 R.
4. BY 2888 R.
5. BD 2878 R.

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuuggeenndd  //  JJuunniioorreenn  BB
1. Wiesenack, Martin, NS 395 R.
2. Reuschel, Caroline, BY 394 R.

3. Gauß, Beate, WT 394 R.
44.. BBiieelleeffeelldd,,  AAnnnnee--CChhrriissttiinn,,  WWFF 339933  RR..

1100.. AAuussttrruupp,,  MMeellaanniiee,,  WWFF 339911  RR..
1122.. SSttrroommbbeerrgg,,  MMaannuueellaa,,  WWFF 339911  RR..
2211.. SScchhnneeiiddeerr,,  NNaaddiinnee,,  WWFF 338877  RR..
2233.. PPeennnniinnggss,,  DDaanniieell,,  WWFF 338877  RR..
3300.. BBüünncckkeerr,,  JJeessssiiccaa,,  WWFF 338822  RR..

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  SScchhüülleerr
1. König, Sarah, WT 196 R.
22.. DDiieecckkmmaannnn,,  NNiiccoollee,,  WWFF 119955  RR..
3. Kirstein, Sabrina, BY 191 R.
88.. KKüürrzzeerr,,  TToobbiiaass,,  WWFF 118899  RR..
99.. MMooßß,,  KKaatthhrriinn,,  WWFF 118899  RR..

Luftgewehr Dreistellung
MMaannnnsscchhaafftt

1. BY 871 R.
2. OP 868 R.
3. WT 866 R.
4. TH 864 R.
55.. WWFF 885544  RR..

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  SScchhüülleerr
1. Kirstein, Sabrina, BY 295 R.
2. Bauer, Sabrina, OP 293 R.
3. Kolb, Andre, WT 292 R.
88.. DDiieecckkmmaannnn,,  NNiiccoollee,,  WWFF 228899  RR..

1144.. MMooßß,,  KKaatthhrriinn,,  WWFF 228855  RR..
1166.. FFuurrmmaanneekk,,  JJeennnniiffeerr,,  WWFF 228800  RR..

KK 3x 20 Schuss
MMaannnnsscchhaafftt

1. WT 3390 R.
2. NS 3387 R.
3. BY 3376 R.
4. BD 3374 R.
55.. WWFF 33336699  RR..

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuuggeenndd  //  JJuunniioorreenn  BB
1. Keck, Claudia, BY 579 R.
2. Moises, Sebastian, BY 578 R.
3. Müller, Jenny, WT 573 R.
66.. SScchhnneeiiddeerr,,  NNaaddiinnee,,  WWFF 557711  RR..

1188.. FFrraannkk,,  MMaaiikkee--RRiiccaarrddaa,,  WWFF 556611  RR..
1199.. BBiieelleeffeelldd,,  AAnnnnee--CChhrriissttiinn,,  WWFF 556611  RR..
2200.. AAuussttrruupp,,  MMeellaanniiee,,  WWFF 556600  RR..
2211.. SSttrroommbbeerrgg,,  MMaannuueellaa,,  WWFF 555588  RR..
2244.. PPeennnniinnggss,,  DDaanniieell,,  WWFF 555588  RR..

Luftpistole
MMaannnnsscchhaafftt

1. BY 2719 R.
22.. WWFF 22669966  RR..
3. BR 2648 R.
4 .NS 2301 R.

5. TH 2297 R.
EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuuggeenndd  //  JJuunniioorreenn  BB

11.. BBaauummaannnn,,  CCaammiilloo,,  WWFF 337733  RR..

RWS-Jugendverbands-
runde 2001
Bogenschützen siegen trotz widriger Bedingungen souverän

2. Steinberger, Tobias, BY 373 R.
3. Ulrich, Florian, NS 372 R.

1100.. WWaalleennddii,,  DDeennnniiss,,  WWFF 336655  RR..
1144.. LLuucckkeennbbaacchh,,  KKaatthhrriinn,,  WWFF 336622  RR..
1155.. EEvveerrwwaanndd,,  AAlleexxaannddrraa,,  WWFF 336611  RR..
1199.. HHaallkkee,,  MMaatttthhiiaass,,  WWFF 335599  RR..
2266.. SStteeiinniicckkee,,  IInnaa,,  WWFF 334499  RR..

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  SScchhüülleerr
1. Klaus, Mathias, BY 179
2. Heilgemeier, Manuel, BY 179 R.
33.. LLuucckkeennbbaacchh,,  LLiissaa,,  WWFF 117777  RR..
44.. RRaabbee,,  CChhrriissttoopphheerr,,  WWFF 117777  RR..
99.. KKrroommbbaacchh,,  MMaatttthhiiaass,,  WWFF 117733  RR..

KK-Sportpistole
MMaannnnsscchhaafftt

1. WT 1085 R.
2. TH 1069 R.
33.. WWFF 11004499  RR..
4. BR 1022 R.
5. NW 1013 R.
6. NS 999 R.

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuuggeenndd
1. Silbermann, Jennifer, TH 371 R.
2. Rodriguez, Ida, TH 352 R.
33.. SStteeiinniicckkee,,  IInnaa,,  WWFF 335500  RR..
66.. LLuucckkeennbbaacchh,,  KKaatthhrriinn,,  WWFF 334466  RR..

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuunniioorreenn  BB
1. Deutsch, Denise, WT 550 R.
2. Leininger, Sabrina, WT 539 R.
3. Zeiser, Nicola, WT 537 R.
44.. EEvveerrwwaanndd,,  AAlleexxaannddrraa,,  WWFF 552288  RR..

OSP
MMaannnnsscchhaafftt

1. SC 1141 R.
2. HS 1140 R.
33.. WWFF 11112266  RR..
4. BR 1121 R.
5. TH 1116 R.

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuuggeenndd
1. Dillmann, Markus, WT 384 R.
2. Reitz, Christian, SC 383 R.
3. Schönberger, Mario, HS 382 R.
55.. GGooeellddeenn,,  TTiimm,,  WWFF 337788  RR..
88.. FFooiiddll,,  MMaarrkkuuss,,  WWFF 336677  RR..

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuunniioorreenn  BB
1. Heinen, Dirk, HS 575 R.
2. Clauß, Marcus, SC 567 R.
33.. ZZiittzzmmaannnn,,  SStteepphhaann,,  WWFF 556633  RR..
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Die siegreiche Bogenmannschaft mit Jan-Christopher Ginzel (links).

Die drittplatzierte OSP-Mannschaft

Camilo Baumann

Das westfälische Gewehr-Team
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Am SSoonnnnttaagg,,  1166..  SSeepptteemmbbeerr  22000011,,
findet im Landesleistungszentrum
in Dortmund die Finalrunde der
zweiten Saison LIGA 46Plus statt. 

Qualifiziert haben sich die Mann-
schaften

Sportschützen Vreden I
Schützengilde Lette
BSV Wattenscheid-Höntrop
Sportschützen Marl-Hamm
Schießgruppe Ahlen-Vorhelm
Schießgruppe Overberge
Sportschützen Hünsborn I
Schießgesellschaft Neubeckum I

NNaattüürrlliicchh  ssiinndd  aauucchh  zzuu  ddiieesseerr  LLiiggaa--
VVeerraannssttaallttuunngg  ZZuusscchhaauueerr  uunndd
„„SScchhllaacchhtteennbbuummmmlleerr““  hheerrzzlliicchh
wwiillllkkoommmmeenn!!

Wenn alle beteiligten Schützin-
nen und Schützen kräftig die Wer-
betrommel rühren, gelingt es uns
vielleicht bald, auch im Auflage-Be-

reich ein durchgängiges Ligasys-
tem über die Kreis-, Bezirks- bis zur
Landesliga zu installieren.
Zeitplan Finale LIGA 46Plus
0088::0000  UUhhrr
Anmeldung und Waffenkontrolle
0088::3300  UUhhrr
Auslosung der Wettkampfpaarun-
gen
0099::1155  UUhhrr  VViieerrtteellffiinnaallss
anschl. Auslosung der beiden Halb-
finalbegegnungen aus den Vierte-
finalsiegern
CCaa..  1122::3300  UUhhrr  HHaallbbffiinnaallss
Die beiden unterlegenen Mann-
schaften belegen gemeinsam Platz
Drei
CCaa..  1166::0000  UUhhrr  FFiinnaallee
Anschließend Siegerehrung
Änderungen vorbehalten!

Fritz-Eckhard Potthast
Landessportleiter

GGrruuppppee  11
SpSch Lüdingh. : SpSch Vreden I 0 : 5
SSF Greven I : SSV Hausdülmen 4 : 1
SpSch Hiltrup I : ABC Münster I 1 : 4

ABC Münster I : SpSch Lüdingh. 5 : 0
SSV Hausdülmen : SpSch Hiltrup I 3 : 2
Sports. Vreden I : SSV Greven I 3 : 2

SpSpSchLüdingh. : SSF Greven I 0 : 5
Sports. Hiltrup I : SpSch Vreden I 2 : 3
ABC Münster I : SSV Hausdülmen 5 : 0
TTaabbeellllee WWKK MM..--PPkktt.. EE..--PPkktt..

1. SpSch Vreden I 5 10 19 : 6
2. ABC Münster I 5 8 18 : 7
3. SSF Greven I 5 4 15 : 10
4. SpSch Hiltrup I 5 4 12 : 13
5. SSV Hausdülmen 5 4 9 : 16
6. SpSch Lüdinghausen 5 0 2 : 23

GGrruuppppee  22
SGi Lette : SpSch Sythen 4 : 1
ABC Münster II : SpSch Hiltrup II 3 : 2
SpSch Vreden II : SSF Greven II 3 : 2

SSF Greven I : SGi Lette 3 : 2
SpSch Hiltrup II : SpSchVreden II 1 : 4
SpSch Sythen : ABC Münster II 2 : 3

SGi Lette - ABC Münster II 4 : 1
SpSch Vreden II - SpSch Sythen 4 : 1
SSF Greven II - SpSch Hiltrup II 3 : 2

TTaabbeellllee WWKK MM..--PPkktt.. EE..--PPkktt..
1. SGi Lette 5 8 16 : 9
2. SpSch Vreden II 5 6 15 : 10
3. SSF Greven II 5 6 13 : 12
4. ABC Münster II 5 6 12 : 13
5. SpSch Hiltrup II 5 2 10 : 15
6. SpSch Sythen 5 2 9 : 16

GGrruuppppee  33
VFL Winz-Baak : BSV Höntrop 2 : 3
BSV Freis. Hiltrop : Gelsenkirch. SGi 5 : 0
BSV Bism.-West II : SV Holthausen I 2 : 3

SV Holthausen I : VFL Winz-Baak 4 : 1
Gelsenkirch. SGi : BSV Bism.-West II3 : 2
BSV Höntrop : BSV Freis. Hiltrop 3 : 2

VFL Winz-Baak : BSV Freis. Hiltrop 4 : 1
BSV Bism.-West II : BSV Höntrop 0 : 5
SV Holthausen I : Gelsenkirch. SGi 4 : 1
TTaabbeellllee WWKK MM..--PPkktt.. EE..--PPkktt..

1. BSV Höntrop 5 10 18 : 7
2. SV Holthausen I 5 8 18 : 7
3. VFL Winz-Baak 5 6 14 : 11
4. BSV Freis. Hiltrop 5 2 10 : 15
5. BSV Bismarck-West II 5 2 8 : 17
6. Gelsenkirchener Sgi 5 2 7 : 18

GGrruuppppee  44
SpSch Marl-Hamm : BSV Schalke 4 : 1
SV Holthausen II : BSV Bism.-West I 1 : 4
BSG Westerholt : BSV Gladb.-Süd 2 : 3

BSV Gladbeck-Süd : SpSch M.-Hamm 0 : 5
BSV Bism.-West I : BSG Westerholt 3 : 2
BSV Schalke : SV Holthausen II 4 : 1

SpSch Marl-Hamm : SV Holthausen II 5 : 0
BSG Westerholt : BSV Schalke 3 : 2
BSV Gladbeck-Süd : BSV Bism.-West I 2 : 3
TTaabbeellllee WWKK MM..--PPkktt.. EE..--PPkktt..

1. Sports. Marl-Hamm 5 10 23 : 2
2. BSV Bismarck-West I 5 8 16 : 9
3. BSG Westerholt 5 4 10 : 15
4. BSV Gladbeck-Süd 5 4 10 : 15
5. BSV Schalke 5 4 10 : 15
6. SV Holthausen II 5 0 6 : 19

GGrruuppppee  55
Bielefelder SG : SG Ennigloh 0 : 5
SG Ahlen-Vorhelm : SSB Lippstadt 5 : 0
Sports. Beckum I : SG Neubeckum I 0 : 5

SG Neubeckum I : Bielefelder SG 4 : 1
SSB Lippstadt : Sports. Beckum I 0 : 5
SG Ennigloh : SG Ahlen-Vorhlem2 : 3

Bielefelder SG : SG Ahlen-Vorhelm1 : 4
Sports. Beckum I : SG Ennigloh 4 : 1
SG Neubeckum I : SSB Lippstadt 5 : 0
TTaabbeellllee WWKK MM..--PPkktt.. EE..--PPkktt..

1. SG Ahlen-Vorhelm 5 10 18 : 7
2. SG Neubeckum I 5 8 20 : 5
3. Sports. Beckum I 5 6 14 : 11
4. SG Ennigloh 5 4 14 : 11
5. Bielefelder SG 5 2 8 : 17
6. SSB Lippstadt 5 0 1 : 24

GGrruuppppee  66
BSV Aplerbeck - SG Overberge 1 : 4
SG Neubeckum II - Sports. Beckum II3 : 2
SV Brambauer - Nörd. Dortm. SB 2 : 3

Nörd. Dortm. SB - BSV Aplerbeck 4 : 1
SpSch Beckum II - SV Brambauer 0 : 5
SG Overberge - SG Neubeckum II 5 : 0

BSV Aplerbeck - SG Neubeckum II 4 : 1
SV Brambauer - SG Overberge 2 : 3
Nörd. Dortm. SB - SpSch Beckum II 5 : 0

TTaabbeellllee WWKK MM..--PPkktt.. EE..--PPkktt
1. SG Overberge 5 10 20 : 5
2. Nörd. Dortmunder SB 5 8 19 : 6
3. SV Brambauer 5 4 14 : 11
4. BSV Aplerbeck 5 4 12 : 13
5. SG Neubeckum II 5 4 7 : 18
6. Sports. Beckum II 5 0 3 : 22

GGrruuppppee  77
Hünsborn II : Almer SpSch 1 : 4
Hünsborn II : Hünsborn I 0 : 5
Almer SpSch : Hünsborn I 2 : 3
Almer SpSch : Hünsborn II 3 : 2

TTaabbeellllee WWKK MM..--PPkktt.. EE..--PPkktt..
1. Hünsborn I 4 6 15 : 5
2. Almer Sportschützen 4 6 12 : 8
3. Hünsborn II 4 0 3 : 17

Finalrunde Liga 46Plus

Liga 46Plus

Insgesamt erfolgten 727 Starts bei
6 Veranstaltungen. Allein beim letz-
ten Durchgang in Harsewinkel (30
Grad heiß) wurden über 37 km  in
der Strafrunde verbracht. So man-
ches Endergebnis ergab durch die
Teilnahmepunkte ein überraschen-
des Ergebnis. Überraschend auch,
dass es in Harsewinkel  nur zwei
Schützen schafften, mit 0 Fehl-
schüssen über die Runden zu kom-
men. Es waren aus Herzhausen Ch.
Kremer und aus Adenau C.Trivelli. 
Championatswertung
SScchhüülleerr
1. D. Scholle, SV Deiringsen
2. R. Reuss, BSV Do.-Huckarde
3. B. Busch, SC Jagdhaus
SScchhüülleerr  wweeiibbll..
1. A. Pfennig, SC Jagdhaus
2. Th. Arnold, SC Rotenstein
3. L. Greitemann, SC Jagdhaus
JJuuggeenndd
1. M. Cienia, Anholter Sp.Sch.
2. L. Greitemann, SC Jagdhaus
3. Ch. Seseke, SG Do.-Huckarde
JJuuggeenndd  wweeiibbll..
1. K. Hohage, SC Rotenstein
2. D. Rekelhof, Biathlon, NL
3. V. Schamann, Kes Harsewinkel
JJuunniioorreenn  BB
1. H. Klotz, SC Rotenstein
2. Th. Tremmel, SV Herzhausen
3.T. Hövelmann, BSV Do.-Aplerbeck
JJuunniioorreenn  BB  wweeiibbll..
1. I. Fietzke, SV Deiringsen
2. A. Wegener, SC Jagdhaus
JJuunniioorreenn  AA
1. S. Mönnighoff, Sp.Sch., Albachten
2. St. Ohlmeier, BSV Do.- Aplerbeck
3. F. Struckmann, SV Deiringsen
JJuunniioorreenn  AA  wweeiibbll
1. K. Mühlenkamp, SV Deiringsen
2. C. Elsenbusch, Anholter Sp.Sch.
3. A. Flocke, SV Deiringsen
DDaammeenn  AAKK  11
1. S. Gross, SV Herzhausen
2. C. Heuser, Anholter Sp.Sch.
3. B. Henke, SG Do.-Huckarde
DDaammeenn  AAKK  22
1. G. Rutkowski, SC Rotenstein
2. D. Pade, BSC Adenau
3. P. Nies, SC Rotenstein
DDaammeenn  AAKK  33
1. K. Arnold, SC Rotenstein
2. G. Dittmeyer, Sp.Sch. Nordlünen Alstedde
3 I. Schnettler, SV Deiringsen
DDaammeenn  AAKK  44
1. G. Bußmann, Kes Harsewinkel
2. H. Aufmhof, SG Do.-Huckarde
HHeerrrreenn  AAKK  11
1. M. Kalpein, BSV Do.-Huckarde
2. M. Hüsken, Kes Harsewinkel
3. N. Geels, Sp.Sch. Nordlünen-Alstedde
HHeerrrreenn  AAKK  22
1. K.-U. Bodenstein, SC Rotenstein
2. M. Geels, Sp.Sch. Nordlünen-Alstedde
3. R. Schneiders, Anholter Sp.Sch.
HHeerrrreenn  AAKK  33
1. C. Trivelli, BSC Adenau
2. A. Swonke, Kes Harsewinkel
3. R. Nies, SC Rotenstein
HHeerrrreenn  AAKK  44
1. J. Boecker, SC Rotenstein
2. H. Möllmann, Sp.Sch. Nordlünen-Alstedde
3. H. Bonn, ASV Köln

Mannschaftswertung
SScchhüülleerr  mm//ww
1. SC Rotenstein
2. SC, Jagdhaus
3. SV, Deiringsen
JJuuggeenndd  mm//ww
1. SC Rotenstein
2. SG DO.-Huckarde

3. BSV DO.-Huckarde
JJuunniioorreenn  mm//ww
1. SV Deiringsen
2. BSV DO.-Aplerbeck
3. Sc Rotenstein
DDaammeenn
1. SC Rotenstein
2. Sp.Sch. Nordlünen-Alstedde
3. SG DO.-Huckarde
HHeerrrreenn
1. Sp.Sch. Nordlünen-Alstedde
2. Sc Rotenstein
3. Kes Harsewinkel

Staffel
SScchhüülleerr
1. SV Deiringsen 
2. SC Rotenstein 
JJuuggeenndd
1. BSV, DO.-Huckarde
JJuunniioorreenn
1. SV Deiringsen 
2. BSV DO.-Aplerbeck
DDaammeenn  ooffffeennee  KKll..
1. Sp.Sch. Nordlünen-Alstedde
2. Sv Herzhausen 
HHeerrrreenn  ooffffeennee  KKll..
1. Sp.Sch. Nordlünen-Alstedde
2. SC Rotenstein 
3. BSC Adenau

R. Altmeyer

DM Sommer-
biathlon
Die DM im KK- und LG-Bereich im
Sommerbiathlon findet vom 66..  ––  99..
99..  22000011  in JJaaggddhhaauuss  bbeeii  SScchhmmaalllleenn--
bbeerrgg  //  SSaauueerrllaanndd statt. Der kleine
aber feine Olympia-Stützpunkt hat
seine Bewährungsprobe bestens
bestanden und freut sich nun auf
die Biathleten aus ganz Deutsch-
land. Aber auch Zaungäste sind
herzlich eingeladen, sich diese
Sportart einmal aus der Nähe an-
zuschauen. Man fahre die Auto-
bahn bis Olpe, dann Richtung Len-
nestadt und von dort Richtung
Schmallenberg bis Fleckenberg. Im
Ort nach rechts bis Jagdhaus. Und
für Leute, die sparen wollen, Eintritt
kostet es nicht! R. Altmeyer

11. Westfalen-Cham-
pionat im Sommer-
biathlon 2001
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Es ist nun wieder ein Jahr vor-
bei und die besten Vorderla-
derschützen Deutschlands

trafen sich zu ihren alljährlichen Ti-
telkämpfen in Pforzheim. Seit be-
reits 1984 ist die Schießanlage der
SG Pforzheim Austragungsort für
diese Meisterschaften, und wie in
allen vorangegangenen Jahren, wa-
ren es auch diesmal wieder sport-
lich faire, aber auch sehr ruhige und
einfach schöne Wettkampftage.
Man traf sich von Freitag, 20. 7., bis
Sonntag, 22. 7. 2001, und ver-
brachte viele gemütliche, wenn
auch nicht ganz stressfreie Stunden
auf der Anlage. Schließlich stand
für jeden Teilnehmer „sein Wett-
kampf“ im Vordergrund, bei dem er
natürlich sein Bestes geben und
mit einem guten Ergebnis belohnt
werden wollte.

Drehte das Wetter an diesem Wo-
chenende auch einige Kapriolen,
die Schützen ließen sich davon
nicht beeindrucken. Über Regen,
Wind, Sturmböen, Schwüle und am
Sonntag dann heiße Sonne war bis
auf Schnee alles vorhanden, was
man sich nur denken kann. Den-
noch ging man frohen Mutes an die
Wettkämpfe, man wusste ja nicht,

was einen am nächsten Tag noch
erwartete

Insgesamt 76 westfälische Ein-
zelstarter und 6 Mannschaften hat-
ten sich bei der Landesmeister-
schaft die Teilnahme an diesen
Deutschen Meisterschaften er-
kämpft. Die Ausbeute, das sei vor-
weggenommen: 1 x Gold, 2 x Silber
und 4 x Bronze, daneben noch etli-
che Platzierungen unter den ersten
10.

Am Freitag um 8.30 Uhr wurde es
bei sommerlichen Temperaturen
für die Sportler ernst. Die Diszipli-
nen Dienstgewehr, Muskete, Re-
volver und Perkussionsflinte stan-
den auf dem Programm. 

Am Abend bei der Siegerehrung
in einem fast überfüllten Saal stan-
den dann 2 Sportler von uns auf
dem Treppchen:

Deutscher Meisterin mit dem
Perkussionsrevolver Damenklasse
wurde Dorothee Senger von der
BSG Arnsberg mit 139 Ringen, die
Bronzemedaille gewann mit 135
Ringen ihre Vereinskollegin Uschi
Seifert. Platz 7 ging an Doris Dello-
ri vom SSV Magnum Birkefeld und
mit 133 und Platz 10 und 131 Ringen
vervollständigte Monika Michaelis

von den SpSch Freudenberg die gu-
ten Platzierungen der WSB-Damen.

Am Samstagmorgen ging es um
8.30 Uhr wieder um gute Ergeb-
nisse. Auf dem Programm stand ne-
ben dem Perkussions-Freigewehr,
der Perkussionspistole und der
Steinschlossflinte auch die „Kö-
nigsdisziplin“ der Vorderlader-
schützen: das Perkussionsgewehr. 

In dieser Disziplin muss man
kräftig hinlangen, will man dort auf
dem Treppchen stehen. Der neue
Deutsche Meister Peter Richter
kommt aus Bayern und musste mit
149 Ringen sein Können unter Be-
weis stellen. 3 Ringe weniger und
ein schlechteres Messergebnis (2
mm) reichten für Holger Rose für
Platz 7, ringgleich mit Platz 6.

Erneut auf’s Treppchen stieg an
diesem Abend Dorothee Senger. In
der Disziplin Perkussionspistole
Damenklasse errang sie mit 137
Ringen die Silbermedaille, 1 Ring
hinter der neuen Deutschen Meis-
terin Helen Streilein aus Bayern.

Aber auch die Herren holten an
diesem Tag ihre Medaillen. Am
Abend stand fest:

45 Ringe musste man mit dem
Perk.-Freigewehr erreichen, wollte
man auf dem Treppchen stehen.
Mit diesem Ergebnis konnte man
Deutscher Meister werden, aber
auch auf Platz 4 landen. Harald
Duch von den GKSchützen Bad
Oeynhausen erzielte mit diesem Er-
gebnis nach Messung Platz 3 und
konnte so die Bronzemedaille in
Empfang nehmen. 

Reichte es im letzten Jahr noch
zum Deutschen Meistertitel mit der
Mannschaft für die Flintenschützen
der SpSch Isenberg, so musste man
sich in diesen Jahr um eine Wurf-
scheibe geschlagen geben. Die
Saarländer gewannen mit insge-
samt 127 Treffern, Jürgen Sauer,
Stefan Sauer und Michael Kogel-
heide waren mit 126 Treffern Sil-
bermedaillengewinner. 

In der Einzelwertung Stein-
schlossflinte erzielte Stefan Sauer
mit den vielleicht besseren Nerven,
seinem Können und 6 Treffern im
Stechen 43 Wurfscheiben und be-
legte Platz 3 und verwies seinen
Mitstreiter Hans-Peter Döring aus
Niedersachsen auf Platz 4.

Am Sonntag standen noch die
Disziplinen Steinschlossgewehr
und Steinschlosspistole auf dem
Programm. Aber irgendwie war die
Luft raus. Lediglich der Bottroper
Holger Rose konnte in der Disziplin
Steinschlossgewehr seine Treffsi-
cherheit unter Beweis stellen und
errang mit 142 Ringen die Bronze-
medaille.

Deutsche Meisterschaften 2001
der Vorderladerschützen

Nichts desto trotz. Allen Siegern
und Platzierten und auch denen,
die ihr vorgenommenes Ziel er-
reicht haben, gratulieren wir auf
diesem Weg noch einmal recht
herzlich zu ihrem Erfolg. Auch wenn
der Sprung auf’s Treppchen noch
nicht erreicht wurde, macht weiter,
beim nächsten Mal klappt’s viel-
leicht.

Brigitte Fritsch
Vorderladerreferentin

Perkussionsgewehr
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. K.priv. SSG Lichtenfels, BY 435
2. AS Ginsheim, HS 433
3. SG Thälmässing 1, BY 430
4. Feuerschützen Kühbach, BY 429
5. Sv Bürstadt, HS 428
6. Ascher Vogelsch. Rehau, BY 428
7. Schützenverein Nordstetten 1, WT 427

SpS Niederwetz 1, HS 427
1188.. SSSSCC  BBoottttrroopp,,  WWFF 440099

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Richter, Lichtenfels, BY 149
2. W. Massing, Ginsheim, HS 149
3. R. Edrich, Waldfischbach, PF 147
4. R. Frust, Selb, BY 147
5. A. Dindorf, Ginsheim, HS 147
6. A. Bailer, Nordstetten, 146
77.. HH..  RRoossee,,  BBoottttrroopp,,  WWFF 114466
8. H. Weke, Regensburg, BY 146
9. R. Juranek, Thälmässing, BY 146

10. W. Hackenschmidt, Neubau, BY 145
E. Martin, Bürstadt, HS 145
M. Villing, Böttingen, WT 145
J. Zachow, Schefflenz, BD 145

7788.. WW..  PP..  PPlloocczziieenniicczzaakk,,  BBoottttrroopp,,  WWFF 113300
EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ––  DDaammeennkkllaassssee

1. R. Pamer, Thälmässing, BY 147
2. I. Simon, Stetten, WT 143
3. T. A. Nitsch, Stetten, WT 143
4. S. Schiffler, Pforzheim, BD 142
5. T. Heber, Daisendorf, SB 142
6. E. Kellner, Eschwege, HS 142
7. A. Dedinski, Neuenmarkt, BY 142
8. U. Ostenlänger, Lichtenfels, BY 142
9. K. Schwabe, Pausa, SC 142

10. A. Bergsch, Düren, RH 140
P. Leonhardt, Enkheim, HS 140
G. Stoiber, Goldscheuer, SB 140

2233.. MM..  DDoorrss,,  MMüünnsstteerr,,  WWFF 113366
2299.. SS..  HHoorrsstt,,  BBoottttrroopp,,  WWFF 113333

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ––  AAlltteerrsskkllaassssee
1. K. Stephan, Altlussheim, BD 148
2. H. Eberlein, Moosburg, BY 147
3. W. Kraus, Kaiserlautern, PF 145
4. D. Sturm, Schwäbisch Hall, WT 145
5. R. Schmiederer, Muggensturm, SB 144
6. P. Persigehl, Rehau, BY 144
7. L. Brader, Schliersee, BY 143

A. Mozer, Schwäbisch Gmünd, WT 143
R. Werner, Lichtenfels, BY 143

10. G. Maerdauer, Kühbach, BY 142
L. Rechtenbach, Frankfurt/O., BR 142
J. Schäfer, Wallduern, BD 142
D. Thon, Bürstadt, HS 142
H. P. Wagner, Landau, PF 142

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ––  SSeenniioorreennkkllaassssee
1. H. G. Heinzmann, Söhnstetten, WT 145
2. J. Engel, Schwabegg, BY 145
3. W. Mohr, Eggenstein, BD 144
4. H. Blumenauer, Immichenhain, HS 144
5. H. Kelm, Marnheim, PF 143
6. E. Beier, Diepholz, NW 143
7. H. Stauf, Leverkusen, RH 143
8. D. Weiss, Frankfurt, HS 142
9. G. Gerland, Eimbeckhausen, NS 141

S. Graf, Rehau, BY 141

Perk. Freigewehr
1. A. Bailer, Nordstetten, WT 145
2. H. Bär, Euskirchen, RH 145
33.. HH..  DDuucchh,,  BBaadd  OOeeyynnhhaauusseenn,,  WWFF 114455
4. M. Frey, Marnheim, PF 145
5. J. Dippel, Immichenhain, HS 144
6. J. Mayr, Schliersee, BY 144
7. D. Hausmann, Leverkusen, RH 143

B. Janke, Enkheim, HS 143
E. Klammer, Eimbeckhausen, NS 143
J. Schmahl, Erlenbach, HS 143
R. Späth, Enkheim, HS 143

1122.. MM..  DDrreeiissbbaacchh,,  GGiirrkkhhaauusseenn,,  WWFF 114422
4455.. HH..  RRoossee,,  BBoottttrroopp,,  WWFF 113366

Perk.-Dienstgewehr
1. R. Nitsche, Bremen, NW 141
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5599.. MM..  LLaannggeerr,,  AArrnnssbbeerrgg,,  WWFF 113311
6655.. LL..  UUllllrriicchh,,  HHeerrff..--RRaaddeewwiigg,,  WWFF 112299
6677.. UU..  MMüülllleerr,,  HHeerrff..--RRaaddeewwiigg,,  WWFF 112288
7711.. DD..  SStteeiinn,,  SSttrruutthhüütttteenn,,  WWFF 112266

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ––  DDaammeennkkllaassssee
1. H. Streilein, Zirndorf, BY 138
22.. DD..  SSeennggeerr,,  AArrnnssbbeerrgg,,  WWFF 113377
3. S. Hermanns, Bückeburg, NS 137
4. D. Zimmermann-Kiefer, Tunau, SB 137
5. D. Häsler, Ennetach, WT 136
6. I. Harms, Luhdorf-Roydorf, HH 136
7. C. Decker, Böttingen, WT 135

S. Sander, Lehe, NW 135
9. B. Karst, Schiffweiler, SA 134

S. Lindner, Neuwied, RH 134
A. Schröder, Wahlstedt, ND 134

12. M. Buhr, Esterau, RH 133
MM..  MMiicchhaaeelliiss,,  FFrreeuuddeennbbeerrgg,,  WWFF 113333

2211.. BB..  AAllbbeerrtt,,  WWaatttteennsscchheeiidd,,  WWFF 112299
3333.. DD..  DDeelllloorrii,,  BBiirrkkeeffeehhll,,  WWFF 112233

CC..  WWaaggnneerr,,  MMaarrll--HHaammmm,,  WWFF 112233
EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ––  AAlltteerrsskkllaassssee

1. A. Derzsy, Stuttgart, WT 143
2. H. Pfeilschifter, Regensburg, BY 142
3. Dr. J. Dosch, Ludwigshafen, PF 141
4. P. O. Spitz, Wülfrath, RH 141
5. K. Rötschke, Löbau, SC 141
6. G. Schuchmann, Asbach, HS 140
7. G. Doerr, Mardorf, HS 140

G. Hertenberger, Wassertrüd., BY 140
G. Hofmann, Altdorf, BY 140
A. Messerschmitt, Ludwigsburg, WT 140
K. H. Nagel, Pforzheim, BC 140
G. Schläppi, Ennetach, WT 140
M. Weber, Ludwigshafen, PF 140

1188.. SS..  SScchhwwaallmm,,  IIsseerrlloohhnn,,  WWFF 113377
2277.. NN..  WWaaggnneerr,,  MMaarrll--HHaammmm,,  WWFF 113344
4433.. KK..  PP..  PPoohhllmmaannnn,,  MMaarrll--HHaammmm,,  WWFF 112299

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ––  SSeenniioorreennkkllaassssee
1. H. Knüppel, Ludwigsburg, WT 142
2. E. Reichert, Hückelhoven, RH 141
3. J. Huber, Burghausen, BY 140
4. H. Mohr, Sinzig, RH 140
5. W. K. Kohlstrunk, Londorf, HS 139
6. H. Marz, Langerringen, BY 139
7. D. Blatz, Gungolding, BY 138

M. Kimmerle, Durrweiler, WT 138
E. Krebs, Münchweiler, PF 138

10. B. Janke, Enkheim, HS 137
1133.. BB..  BBaallkkee,,  AArrnnssbbeerrgg,,  WWFF 113355

2. M. Kröschel, Wittlich, RH 140
3. M. Kulb, Kelin Umstadt, HS 139
4. D. Huber, Nordstetten, WT 138
5. L. Fries, Saarwellingen, SA 137
6. K. Mohr, Heusweiler, SA 136
7. G. Heger, Rüsselsheim, HS 136

T. Laumer, Bölkow, BY 136
9. E. Klammer, Eimbeckhausen, NS 135

1100.. HH..  RRoossee,,  BBoottttrroopp,,  WWFF 113344
H. Schmidt, Niederrodenbach, HS 134
K. Stephan, Altlussheim, BD 134
G. Suiter, Schongau, BY 134

3333.. MM..  WWeesstteerrmmaannnn,,  GGüütteerrsslloohh,,  WWFF 112277
5588.. JJ..  RRaatthhmmaannnn,,  FFrreeuuddeennbbeerrgg,,  WWFF 112222
7766.. MM..  DDrreeiissbbaacchh,,  GGiirrkkhhaauusseenn,,  WWFF 8811

Steinschlossgewehr
1. H. Abel, Waldfischbach, PF 144
2. M. Werle, Gaggenau-Ottenau, SB 142
33.. HH..  RRoossee,,  BBoottttrroopp,,  WWFF 114422
4. J. Kastl, Selb, BY 141
5. H. Oberpriller, Grainau, BY 140
6. A. Dindorf, Hassloch, HS 140
7. Wa. Massing, Ginsheim, HS 140
8. A. Bailer, Nordstetten, WT 139

L. Behrend, Mörfelden, HS 139
U. Döbler, Laupheim, WT 139
R. Göpferich, Gondelsheim, BD 139
B. Janke, Enkheim, HS 139
J. Mayr, Schliersee, BY 139

2266.. MM..  WWeesstteerrmmaannnn,,  GGüütteerrsslloohh,,  WWFF 113355
7700.. GG..  LLuuttzzkkii,,  FFrreeuuddeennbbeerrgg,,  WWFF 112288
9911.. WW..  AAnnddeerrsseenn,,  MMaarrll--HHaammmm,,  WWFF 7733

Muskete
1. G. Böser, Pforzheim, BD 134
2. E. Reichert, Hückelhoven, RH 130
3. H. Oberpriller, Grainau, BY 129
4. E. Stark, Lichtenfels, BY 128
5. S. Schiffler, Pforzheim, BD 126
6. H. G. Heinzmann, Söhnstetten, WT 125
7. R. Fies, Eggenstein, BD 124

L. Schröder, Marnheim, PF 124
9. P. Kammerlocher, Schongau, BY 123

K. Kiesmüller, Schwindkirchen, BY 123
1144.. WW..  AAnnddeerrsseenn,,  MMaarrll--HHaammmm,,  WWFF 112200

HH..  RRoossee,,  BBoottttrroopp,,  WWFF 112200
2288.. MM..  WWeesstteerrmmaannnn,,  GGüütteerrsslloohh,,  WWFF 111177
4400.. JJ..  WWyymmyysslloowwsskkii,,  IIsseennbbeerrgg,,  WWFF 111100
4477.. DD..  AAlltthhooffff,,  MMüünnsstteerr,,  WWFF 9988
4499.. CC..  HHaammbbüürrggeerr,,  FFrreeuuddeennbbeerrgg,,  WWFF 8888

Perkussionsrevolver
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. Schützengilde Ennetach 1, WT 408
2. Eimbeckhausen I, NS 408
3. SG 1851 Ludwigshafen 1,PF 407
4. SSV Rurtal Hückelhoven 1973, RH 406
5. Schützengilde Stuttgart 1, WT 405
66.. BBSSGG  AArrnnssbbeerrgg,,  WWFF 440011
7. v. Privil. SG 1306 Bamberg, BY 399
8. Kgl.privil.1447 Aschaffenburg 2, BY 397

SV Onstmettingen 1, WT 397
10. SG 1851 Ludwigshafen 2, PF 395
1199.. SSVV  BBrraacckkwweeddee,,  WWFF 336633

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ––  SScchhüüttzzeennkkllaassssee
1. S. Jooß, Haiterbach, WT 142
2. M. Kloke, Hemsbach, BD 140
3. R. Burckgard, Appenhofen, PF 140
4. G. Kohnert, Hückelhoven, RH 139
5. W. Hey, Hohenberg, BY 139
6. A. Jäger, Aschaffenburg, BY 139
7. R. Beck, Herbrechtingen, WT 138

A. Dindorf, Hassloch, HS 138
R. Schrempp, Wehr, SB 138
J. Wegscheider, Nassenbeuren, BY 138

2288.. HH..  FFaallkk,,  FFrreeuuddeennbbeerrgg,,  WWFF 113344
4466.. MM..  DDrreeiissbbaacchh,,  AArrnnssbbeerrgg,,  WWFF 113311
5511.. RR..  HHaallbbee,,  FFrreeuuddeennbbeerrgg,,  WWFF 112299
6633.. VV..  SScchhnneeiiddeerr,,  FFrreeuuddeennbbeerrgg,,  WWFF 112255
6677.. RR..  WWiinncckkeellsseesssseerr,,  BBrraacckkwweeddee,,  WWFF 112244

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ––  DDaammeennkkllaassssee
11.. DD..  SSeennggeerr,,  AArrnnssbbeerrgg,,  WWFF 113399
2. D. Häsler, Ennetach, WT 137
33.. UU..  SSeeiiffeerrtt,,  AArrnnssbbeerrgg,,  WWFF 113355
4. M. Buhr, Esterau, RH 134
5. D. Zimmermann-Kiefer, Tunau, SB 133
6. S. Hermanns, Bückeburg, NS 133
77.. DD..  DDeelllloorrii,,  BBiirrkkeeffeehhll,,  WWFF 113333

R. Seidl, Regensburg, BY 133
9. B. Karst, Schiffweiler, SA 132

1100.. MM..  MMiicchhaaeelliiss,,  FFrreeuuddeennbbeerrgg,,  WWFF 113311
EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ––  AAlltteerrsskkllaassssee

1. K. Mühl, Schlierbach, HS 141
2. G. Schläppi, Ennetach, WT 140
3. K. Weckemann, Rot, BD 140
4. H. J. Busch, Brühl, RH 139
55.. HH..  HHoonniisscchh,,  AArrnnssbbeerrgg,,  WWFF 113399
6. G. Schuchmann, Asbach, HS 139
7. E. Klammer, Eimbeckhausen, NS 139
8. B. Blocher, Dornhan, WT 138

Dr. J. Dosch, Ludwigshafen, PF 138
G. Hertenberger, Wassertrüd., BY 138
R. Hornig, Langenforth, NS 138

2244.. RR..  BBuusscchh,,  PPaaddeerrbboorrnn,,  WWFF 113344
3311.. DD..  SScchhwwaallmm,,  IIsseerrlloohhnn,,  WWFF 113322
6677.. TT..  WWoorrmmssttaallll,,  LLiinnddeerrhhaauusseenn,,  WWFF 111133
6688.. FF..  SSeeiimmll,,  BBuucchhiinnggeerr,,  BBrraacckkwweeddee,,  WWFF 110088

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ––  SSeenniioorreennkkllaassssee
1. W. Sauer, Eitelborn, RH 138
2. E. Reichert, Hückelhoven, RH 137
3. E. Krebs, Münchweiler, PF 137
4. G. Gerland, Eimbeckhausen, NS 136
5. H. Mohr, Sinzig, RH 136
6. M. Klimek, Linnich, RH 136
7. U. Rössler, Heiningen, WT 135
8. G. J. Hartmann, Utting, BY 134

H. Horn, Wiesbaden, HS 134
A. Opper, Weisbaden, HS 134

1155.. BB..  BBaallkkee,,  AArrnnssbbeerrgg,,  WWFF 113311
HH..  KKoorrnnbblluumm,,  BBrraacckkwweeddee,,  WWFF 113311

Perkussionspistole
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. SG 1851 Ludwigshafen 1, PF 418
2. Schützengilde Ludwigsburg 1, WT 1418
3. SC Rammelsbach 1, PF 414
4. SSV Rurtal, Hückehoven 1973, RH 413
5. Schützengilde Ennetach 1, WT 412
6. Brühler SC 70, RH 410
7. SV Münchweiler 1, PF 410
88.. BBSSGG  AArrnnssbbeerrgg,,  WWFF 440099
9. SVT Mörfelden, HS 407

10. SV Gellmersbach 1, WT 406
1166.. SSppSScchh  MMaarrll--HHaammmm,,  WWFF 339977

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  ––  SScchhüüttzzeennkkllaassssee
1. T. Schulz, Maulbronn-Dief., WT 145
2. H. U. Kollig, Brühl, RH 143
3. A. Jäger, Aschaffenburg, BY 142
4. F. Bächle, Geislingen, WT 142
5. V. Valentin, Finsterwalde, BR 141
6. W. Rauch, Spesbach, PF 140
7. G. Grimm, Nürnberg, BY 140

U. Hahn, Lengfeld, HS 140
9. P. Cronauer, Münchweiler, PF 139

G. Kison, Oedheim, WT 139
D. Klama, Ichenheim, SB 139
I. Pap, Mörfelden, HS 139

2211.. MM..  DDrreeiissbbaacchh,,  AArrnnssbbeerrgg,,  WWFF 113377
4422.. WW..  AAnnddeerrsseenn,,  MMaarrll--HHaammmm,,  WWFF 113344
5555.. AA..  SSeeyyeerr,,  LLiinnddeerrhhaauusseenn,,  WWFF 113322

… ERÖFFNUNGSANGEBOTE
MEC II Contact Aluschaftkappe DM  199,–
Pressluftflasche 5 Liter 200 bar
TÜV 10 Jahre DM  199,–
Schiessjacke Leder/Leinen 
f. Herren, Damen u. Jugend ab DM  189,–
KK-Patronen Eley Standard
10.000 St. DM  725,–
RWS Meisterkugeln, 25.000 St. DM  395,–
und vieles mehr …

Abholpreise ! 
Alle Angebote solange Vorrat reicht !
Verkauf nach den gesetzlichen Bestimmungen!

Sportwaffencenter Hasselhorst
FACHMARKT FÜR SPORTSCHÜTZEN • LADENGESCHÄFT / VERSAND

Rathausstr. 3 (Am Markt)
59555 Lippstadt/Westf.
Tel. 0 29 41/41 08, Fax 5 72 15
Internet: www.hasselhorst.de
e-mail: waffen@hasselhorst.de

… mit neuem Namen,
… neuem Outfit
… und jeder Menge Angebote ...

NEU ERÖFFNET…

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.30 – 12.30 u.

14.00 – 18.30
Sa. 9.30 – 12.30
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Steinschlosspistole
1. N. Och, Dreieich, HS 139
2. A. Schalscha-Ehrenfeld, Coburg, BY 139
3. K. Bayer, Boll, WT 138
4. A. Derzsy, Stuttgart, WT 137
5. T. Hess, Groß Gerau, HS 137
6. Dr. J. Dosch, Ludwigshafen, PF 137
7. D. Blatz, Gungolding, BY 136

K. D. Escher, Kulmbach, BY 136
Dr. R. Gust, Schierling, BY 136
E. Haasis, Onstmettingen, WT 136
G. Hertenberger, Wassertrüd., BY 136
S. Jooß, Haiterbach, WT 136
R. Junghans, Allmendingen, WT 136
E. Klammer, Eimbeckhausen, NS 136
M. Kloke, Hemsbach, BD 136
SS..  SScchhwwaallmm,,  IIsseerrlloohhnn,,  WWFF 113366

3311.. HH..  FFaallkk,,  FFrreeuuddeennbbeerrgg,,  WWFF 113333
5511.. JJ..  WWyymmyysslloowwsskkii,,  IIsseennbbeerrgg,,  WWFF 113311
6611.. RR..  BBuusscchh,,  PPaaddeerrbboorrnn,,  WWFF 113300
8811.. LL..  UUllllrriicchh,,  HHeerrff..--RRaaddeewwiigg,,  WWFF 112299
8855.. HH..  HHoonniisscchh,,  AArrnnssbbeerrgg,,  WWFF 112277

110088.. NN..  WWaaggnneerr,,  MMaarrll--HHaammmm,,  WWFF 112266
111100.. DD..  SSeennggeerr,,  AArrnnssbbeerrgg,,  WWFF 112222

HH..  HHeellllmmeerrtt,,  DDoo..--AApplleerrbbeecckk,,  WWFF 112211

Perkussionsflinte
1. W. Pahl, Börgermoor, NW 47
2. G. Lang, Odenwald, HS 46
3. M. Mühlbauer, Ingolstadt, BY 46
4. F. Lotspeich, Söhnstetten, WT 46
5. D. Haben, Heusweiler, SA 43
6. W. Schanz, Viernheim, HS 43
7. W. Bergsch, Düren, RH 43
88.. JJ..  SSaauueerr,,  IIsseennbbeerrgg,,  WWFF 114433
9. P. Bacso, Ingolstadt, BY 43

10. G. Holger, Heusweiler, SA 42
J. Jansen, Börgermoor, NW 42
G. Kilian, Kaltenweide, NS 42
R. Müller, Wittekind, NW 42
H. Olding, Wittekind, NW 42

1177.. MM..  KKooggeellhheeiiddee,,  IIsseennbbeerrgg,,  WWFF 4400
2244.. SS..  SSaauueerr,,  IIsseennbbeerrgg,,  WWFF 3388
3300.. EE..  JJaannsssseenn--TTiimmmmeenn,,  IIsseennbbeerrgg,,  WWFF 3344

Steinschlossflinte
1. F. Lotspeich, Söhnstetten, WT 45
2. W. Pahl, Börgermoor, NW 44
33.. SS..  SSaauueerr,,  IIsseennbbeerrgg,,  WWFF 4433
4. H. P. Döring, Langenforth, NS 43
5. H. Olding, Wittekind, NW 42
6. K. H. Zeller, Heusweiler, SA 42
7. T. Beimel, Bad Dürkheim, PF 41

W. Bergsch, Düren, RH 41
MM..  KKooggeellhheeiiddee,,  IIsseennbbeerrgg,,  WWFF 4411

10. H. G. Heinzmann, Söhnstetten, WT 40
H. Pahl, Börgermoor, NW 40

1188.. JJ..  SSaauueerr,,  IIsseennbbeerrgg,,  WWFF 3366
2211.. EE..  JJaannsssseenn--TTiimmmmeenn,,  IIsseennbbeerrgg,,  WWFF 3333

Mannschaft Flinte
1. Heusweiler 1, SA 127
22.. IIsseennbbeerrgg  SSppSScchh,,  WWFF 112266
3. Burg Wittekind, NW 124
4. SAbt Söhnstetten, WT 124
5. SSG Mittelbayern Ingolstadt 1, BY 123
6. SV Börgermoor, NW 119
7. SG Bad Dürkheim, PF 117
8. SSV Viernheim, HS 114

SV Kaltenweide I, NS 114
10. WC Odenwald, HS 110
11. Heusweiler 2, SA 102

Bei den Deutschen Meisterschaften
der Feldarmbrustschützen am 4.
und 5. August in Herborn-Seelbach
hat der SV Ober Roden nicht nur die
Mannschaftswertung gewonnen,
sondern siegte durch Elke Poth, Ina
Schmidt und Jürgen Baumann auch
in der Damen-, Junioren- und Schüt-
zenklasse. Alle diesjährigen Meis-
ter waren auch schon Titelträger
des letzten Jahres und zeigten da-
mit ihre herausragende Stellung in
dieser Disziplin.

Die überragende Leistung dieser
Meisterschaften erzielte Walter Hil-
lenbrand (SSV Kronau), der in der
Altersklasse auf 1722 Ringe kam
und damit souverän Titelträger
wurde.

Für Spannung sorgte in diesem
Jahr eine Änderung der Schussfol-
ge. Am ersten Tag wurde in der bis-
her schon bekannten Reihenfolge
von 65 Meter, 50 Meter und 35 Me-
ter geschossen, am zweiten Tag
wurde zum erstenmal bei Deut-
schen Meisterschaften diese Rei-
henfolge nun umgekehrt. Dies hat-
te zur Folge, dass es bei der ab-
schließenden 65-Meter-Runde
noch einmal zu erheblichen Ände-
rungen im Gesamtklassement kam.

SScchhüüttzzeenn
1. SV Ober Roden 1, HS 5072
2. SSV Kronau 1, BD 5064
3. SV Dietersweiler, WT 4993
4. SV Ober Roden 3, HS 4923
5. SV Ober Roden 2, HS 4910
6. SV Rainrod, HS 4834
7. SGes Bothfeld, NS 4832
8. SV Ober Roden 4, HS 4816

DM-Feldarmbrust
SV Ober Roden dominiert – Elke Poth, Ina Schmidt und Jür-
gen Baumann siegen in ihren Klassen

9. SSV Kronau 2, BD 4646
1100.. VViissiieerr  EEnnnniiggeerrlloohh,,  WWFF 44559955
11. 1. Thür. AB-SV Großrettbach, TH 4561
12. SV Meckelfeld, HH 4496
13. SV Fleisbach, HS 4408
14. Hamburger SGes, HH 4366

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. J. Baumann, HS 1683
2. K. E. Weißmann, WT 1677
3. K. H. Blumtritt, ND 1674
4. R. Hillenbrand, BD 1662
5. W. Lindner, WT 1660
6. A. Henne, WT 1656
7. M. Heine, NS 1652
8. H. Braun, HS 1648
9. J. Moch, BD 1645

10. H. J. Bessert, HS 1641
1188.. MM..  LLaammmmeerrss,,  WWFF 11559911
2222.. UU..  BBiillllootteett,,  WWFF 11558844
2288.. MM..  TTüüttttiinngghhooffff,,  WWFF 11442200

DDaammeenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. E. Poth, HS 1694
2. R. Busch, BD 1662
3. C. Braun, HS 1638
4. V. Schmittberger-B., HS 1636
5. B. Metz, HS 1612
6. D. Benzing-Gehrig, HS 1594
7. M. Heine, NS 1593
8. B. Schygulla, HH 1562
9. K. Scholz, HS 1556

10. D. Hauschild, HH 1474

JJuunniioorreenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. I. Schmidt, HS 1695
2. R. Hillenbrand, BD 1680
3. B. Bessert, HS 1619
4. T. Lewerth, HS 1610
5. T. Fleischmann, WT 1362
6. R. Sinn, BD 1339

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. W. Hillenbrand, BD 1722
2. E. Jäger, NS 1645
3. P. Seidewitz, HS 1630
4. M. Schmidt, HS 1622
5. H. W. Löwer, TH 1609
6. H. von Donop, HS 1603
7. R. Pfeiffer, NS 1587
8. G. Hönsch, HH 1578
9. W. Fleischmann, WT 1509

10. M. Feist, HH 1479

Bei der diesjährigen Feldbogen-Eu-
ropameisterschaft in Zelezna
Ruda/Tschechien, die in der Zeit
vom 15. – 23. Juli stattfand, konn-
ten die Schützinnen und Schützen
des Deutschen Schützenbundes
wieder mehrere Medaillen für sich
verbuchen.

Hedi Mittermaier aus Traun-
reuth/Bayern setze sich in der Da-
meneinzelwertung mit dem Recur-
vebogen durch und holte sich Gold.
In der Disziplin Compound konnte
sich die Hamburgerin Monika Blu-
me-Thasler die Bronzemedaille si-
chern. 

Auch die Herren erzielten her-
vorragende Leistungen mit dem
Compoundbogen. Peter Penner aus
Menden/Westfalen landete auf
dem ersten Platz, gefolgt von sei-
nem Mitstreiter André Grawinkel
aus  Heiligenhaus/Westfalen, der
sich die Silbermedaille holte.

In der Mannschaftswertung be-
legten die Damen in der Besetzung
Manuela Kiemer aus Egenburg/
Pfaffenhofen/Bayern, Manuela
Kaltenmark aus Rottenburg/Wür-
temberg und Martina Schacht aus

Hamburg einen ausgezeichneten
zweiten Platz.

Auch das Herrenteam mit Karl-
Heinz Clauter aus Eich/Rheinland,
Sebastian Rohrberg aus Langwe-
del/Niedersachsen und dem Ham-
burger Frank Thasler konnte sich
über einen guten dritten Platz und
damit über die Bronzemedaille
freuen.

Europameisterschaft
im Feldbogenschießen
in Tschechien
Peter Penner holt Gold

Europameister Peter Penner

Beim Grand Prix Turnier in St. Pe-
tersburg belegten die koreanischen
Bogenschützen im Recurvebereich
sowohl bei den Damen als auch bei
den Herren die vorderen Plätze.

Die besten deutschen  Bogen-
schützinnen  waren Cornelia Pfohl
(Berlin) und Barbara Mensing (Her-
ten), die beide  mit 156 Ringen im
Achtelfinale den 13. Platz  einnah-
men. Britta Bühren (Ibbenbüren)
kam auf den 27. Rang und Wiebke
Nulle (Berlin) musste sich mit dem
49. Rang begnügen.

In der Teamwertung der Damen
mit dem Recurvebogen war das
Team aus Deutschland auf dem 7.
Platz zu finden. Ähnlich sah es auch
bei den Herren im Recurve aus.

Michael Frankenberg (Hagen) er-
reichte das Achtelfinale und kam
mit 158 Ringen auf den 15. Rang.
Die weiteren deutschen Schützen
Erich Kloos (Tacherting) und Chris-
tian Stubbe (Oberhausen) belegten

die Plätze 19 und 33. Mit einem
souveränen 251:233 Finalerfolg ge-
gen die Ukraine sicherten sich die
koreanischen  Bogenschützen den
Mannschaftstitel. Dritter wurde das
italienische Team, das nach einem
Shoot-off das deutsche Team auf
den unglücklichen vierten Rang
verwies. Besser sah es bei den
Schützen mit dem Compoundbo-
gen aus. Das deutsche Team mit
Rainer Voss (Berlin), Jörg Scheiba
(Schmitten) und Robert Hesse
(Hamm) holte die Bronzemedaille.
Sieger wurde hier die Mannschaft
aus Frankreich, gefolgt von dem
spanischen Team. In der Einzelwer-
tung der Herren Compound lag der
Spanier Jose-Ignacio Catalan an er-
ster Stelle gefolgt vom Franzosen
Christophe Pichenot. Eric Verrier
(Frankreich) wurde 3. Die deut-
schen Schützen Rainer Voss, Jörg
Scheiba und Robert Hesse nahmen
die Plätze 6, 9 und 10 ein.

Grand Prix Turnier in
St. Petersburg
Koreanische Bogenschützen nicht zu schlagen
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Entspannt und trotzdem fest:

der rechte Arm mit der Ab-

zugshand leistet Haltearbeit

und Feinfühliges. Ihn in die

richtige Haltung und Span-

nung zu versetzen, ist eine

Kunst, die gerade im Match

gleichmäßige Aufmerksam-

keit beansprucht.

Anatomie und Funktionen
Der rechte Arm bietet den Ansatz
für das Gewehr am Schultergelenk
und fasst den Pistolengriff. Das Ge-
wicht des Arms senkt den Ellbogen
und erzeugt so den Druck gegen die
Schaftkappe. Damit reguliert der
Arm zwei der vier Kontaktpunkte
zur Waffe.

Grundregeln
Der Ansatzpunkt der Schaftkappe
sollte sich auf dem Oberarm, aber
nah zum Brustkorb befinden. Die
Schaftkappe wird mit dem Absen-
ken des Ellbogens zwischen Ober-
arm und Brustkorb quasi „einge-
klemmt“, so dass sie im unteren
Teil rundherum gehalten wird.  

Die Schulter ist entspannt, ruht
also im Oberkörper. Der rechte
Oberarm verläuft nahezu senkrecht
zur Schussrichtung, der Ellbogen
befindet sich etwa auf Höhe der
Unterkante der Schaftkappe. Auf
diesem Niveau wird er nicht mit
Kraft gehalten, die Schaftlänge fi-
xiert ihn!

Das Handgelenk  bleibt gerade in
Verlängerung des Unterarms. Jeder
Knick hier verlangsamt den Ab-
zugsimpuls, der von Muskeln im
vorderen Unterarm über Sehnen
zum Zeigefinger gelangt.

Schießtechnik – Äußerer Anschlag Probleme
Nicht leicht fällt dem Anfänger die
sichere Unterbringung der Schaft-
kappe an der Schulter. Das Schaft-
ende rutscht nach oben weg oder
kippt zur Seite ab. Besserung bringt
hier eine gut gebaute Kappe. Die
Form sollte verstellbar sein, um
sich dem Querschnitt des Ober-
arms anzupassen. Eine Oberfläche
mit Noppen stabilisiert den Kon-
takt.

Das Gewehr sollte außerdem so
austariert sein, dass es leicht nach
vorn kippt, wenn es wie gewohnt
auf der Faust aufliegt. Dazu muss
der Schaft im hinteren Teil solange
beschwert werden, bis der Schwer-
punkt der Büchse etwa einen Zen-
timeter vor der Stützhand liegt.

Der Druck der Schaftkappe ge-
gen die Schulter wird durch die Län-
ge des Schaftes reguliert. Wenn die
Abzugshand jeweils gleich zufasst,
ergibt eine Verlängerung des Schaf-
tes eine Zunahme des Drucks ge-
gen den Oberarm. Wichtig ist es,
den Ellbogen bei jedem Schuss
gleichmäßig zu entspannen, weil

daraus jeweils gleicher Druck ent-
steht.

Die Kappe sitzt sicher, wenn ein
Helfer sie im Anschlag mit geringer
Kraft nicht aus ihrer Position be-
wegen kann. Kappe und Körper
müssen zu einer Einheit werden.

Im Wettkampf
Jede Stresssituation verführt uns zu
übermäßigen Spannungen und
mindert gleichzeitig die Empfind-
lichkeit. Schultern, Arme und Hän-
de sind dafür besonders anfällig.

Wird die Schulter etwas „hoch-
gezogen“, so schwindet die ge-
samte Stabilität des Anschlags, die
Kappe sitzt nicht mehr, der Null-
punkt liegt neben dem Ziel.

Wer im Match bestehen will, soll-
te sich deshalb grundsätzlich mit
dem Entspannungstraining be-
schäftigen. Beim Probeschießen
müssen dann alle Spannungen be-
wusst kontrolliert und mit dem Aus-
atmen auf das richtige Niveau ge-
bracht werden. In kritischen Pha-
sen des Wettkampfes ist diese Kon-
trolle vor jedem Schuss zu wieder-

holen.
Nachhalten und Nach-
zielen gehören als
Qualitätskontrolle an
das Ende des Schus-
ses. Steht das Korn un-
beeindruckt im Zen-
trum, dann waren die
Spannungen in Arm
und Hand (und vieles
andere) einwandfrei.

Heinz Reinkemeier

Der rechte ArmDer rechte Arm
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Platz 5 für
Dirk Leiwen
– Silber für
Christian
Lusch in der
Freien Waffe
Ein dramati-
sches Finale
in der Diszi-
plin Freie
Waffe der Ju-
nioren zog

die rund 200 Zuschauer in ihren
Bann. Vier Schützen hatten Medail-
lenchancen. Mit dabei war Christi-
an Lusch (Bühl-Eisenthal), der mit
1158 Ringen als Dritter in diesen
Endkampf  gegangen war. Zunächst
fiel er teilweise sogar auf den vier-
ten Rang zurück, stabilisierte sich
aber und lag vor dem achten
Schuss an zweiter Stelle. Der letzte
Schuss brachte die Entscheidung.
Christian Lejon (Schweden) wurde
mit 1253,7 Ringen neuer Europa-
meister, Lusch kam mit 1253,4 Rin-
gen auf Platz zwei. Der dritte Rang
ging an Pavel Gorbatow (Russland)
mit 1253,3 Ringen.

Dirk Leiwen (Paderborn) war mit
1149 Ringen als Sechster in dieses
Finale gegangen, konnte sich um

EM KK in Zagreb
Erfolge für westfälische Schützen

einen Rang verbessern und erziel-
te insgesamt 1246,8 Ringe. Claus
Hildbebrand (Brigachtal) erlitt beim
Stehendschießen in ausgezeichne-
ter Ausgangsposition einen leich-
ten Kreislaufkollaps und musste
den Wettbewerb beenden. „Mir
wurde auf einmal ganz schwarz vor
Augen und ich hatte das Gefühl, ich
könnte das Gewehr fallen lassen.
Es war wohl die Hitze hier auf dem
Stand. Aber keine Sorge, ich bin
wieder okay“. Mannschaftsarzt Dr.
Stefan Nolte (Lüdenscheid) war so-
fort zur Stelle. Durch den Ausfall

von Hildebrand fiel das DSB-Team
aus der Mannschaftswertung. Hier
siegte Russland (3455) vor Slowa-
kien (3417) und Italien (3406).

Nadine Kraska (Löhnberg) holte
sich in der nichtolympischen Diszi-
plin 60 Schuss liegend bei den Ju-
niorinnen die Silbermedaille. Sie
erzielte 589 Ringe und musste sich
damit nur ganz knapp Hanna Etula
(Finnland) geschlagen geben, die
mit 590 Ringen neue Europameis-
terin wurde. Die Bronzemedaille
ging mit 587 Ringen an Daniela Pes-
kova (Slowakien).

Katja Böttinger (Gechingen) kam
mit 585 Ringen auf den 10. Platz,
Dorothee Bauer (Speyer) belegte
mit 583 Ringen Rang 20. 

Im Mannschaftswettbewerb ka-
men die Juniorinnen des Deutschen
Schützenbundes mit insgesamt
1757 Ringen auf den dritten Rang,
einen Ring hinter Russland und
zwei Ringe hinter Finnland.

Mit dem Sportgewehr konnte
keine der jungen Damen das Finale
erreichen. Die deutsche Auswahl
belegte mit 1712 Ringen den fünf-
ten Platz.

Sonja Pfeilschifter – 4 x Gold im
Einzel und mit dem Team in den
Wettbewerben 60 Schuss liegend
und 3x20
Sonja Pfeilschifter (Eching) hat vier
große Titel zu ihrer langen interna-
tionalen Karriere hinzugefügt. Die
30-jährige Bayerin wurde Europa-
meisterin im Einzel- und im Mann-
schaftswettbewerb in den Diszipli-
nen 60 Schuss liegend  und 3x20. 

Der Schießstand in Zagreb er-
wies sich als sehr schwierig, da der
einfallende Wind doch vielen Teil-
nehmern zu schaffen machte. Die
592 Ringe von Sonja bedeuteten
den Europameistertitel. Silber ging
an Valerie Bellenoue (Frank-
reich/591) und Bronze erhielt Nata-
lia Kalnisch (Ukraine/591). 

Der Wind zerstörte die Hoffnun-
gen von Gabriele Seifert (Hausen),
die vor der letzten Serie noch an
zweiter Position lag und durch eine
96 in den letzten zehn Schuss mit
insgesamt 589 Ringen den immer
noch hervorragenden sechsten
Platz belegte. Auch Alexandra
Schneider (Waldsee) hatte mit dem

Wind zu kämpfen und wurde mit
585 Ringen auf dem 15. Rang no-
tiert.

Das Team des Deutschen Schüt-
zenbundes war bei diesen hervor-
ragenden Leistungen trotz schwie-
riger Witterungsbedingungen nicht
zu schlagen und holte sich das
Mannschaftsgold überlegen mit
1766 Ringen vor der Ukraine (1761)
und Russland (1759). 

Die Entscheidung über Gold und
Silber mit dem Sportgewehr fiel im
letzten Schuss. Sonja Pfeilschifter
ließ sich wie immer die meiste Zeit.
Alle anderen Schützinnen hatten
ihr Wettkampfprogramm absol-
viert. Dann das Aufraunen der Men-
ge – eine 9,9 – ein unsicherer Blick
zum Bundestrainer, der Sonja Pfeil-
schifter bedeutet: Du hast es ge-
schafft – Du bist neue Europameis-
terin.

Die dreifache Weltmeisterin ge-
wann mit 682,5 Ringen vor der erst

20-jährigen Martina Prekel (Havix-
beck), die sich mit 682,2 Ringen die
Silbermedaille holte und damit den
deutschen Doppelsieg perfekt
machte.

Sonja Pfeilschifter musste bis
zum Schluss um ihre Führung ban-
gen, denn hinter ihr setzte sich die
junge Martina Prekel – 582 Ringe
im Vorkampf – immer besser ins
Bild. Mit 9,7 schloss sie ihren Wett-
kampf ab und konnte sich dann
herzlich über die Silbermedaille
freuen. Der dritte Rang und damit
Bronze ging an Irina Gerasimenok
(Russland/681,3 Ringe). Alexandra
Schneider (Waldsee) kam mit 574
Ringen auf den 13. Platz.

Das DSB-Team gewann die
Mannschaftswertung mit 1740 Rin-
gen vor der Ukraine (1738) und
Russland (1731).

Bundestrainer Claus-Dieter Roth
jubelte: „Ich freue mich besonders
für die junge Martina Prekel, die
ihre erste Saison in der Damen-
klasse schießt. Sie hat bewiesen,
dass sie selbst dem harten interna-
tionalen Druck standhalten kann.
Eine klasse Leistung bei nicht im-
mer günstigen Bedingungen hier
auf dem Stand, das macht mich
schon ein wenig stolz auf meine Da-
men."
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Freie Waffe ohne deutsche Final-
beteiligung – Maik Eckhardt ver-
passt nur knapp das Finale
Beim Dreistellungskampf der Her-
ren ging die Goldmedaille mit ei-
nem Finalergebnis von 1266,7 Rin-
gen an den Ukrainer  Artur Avazian,
dicht gefolgt von Artem Khadjibe-
kov aus Russland, der sich mit
1266,5 Zählern den zweiten Platz
und damit Silber sichern konnte. Jo-
zef Goenci aus der Slovakei wurde
mit 1265,4 Ringen Dritter.

Der Dortmunder Maik Eckhardt
verpasste das Finale um nur 2 Rin-
ge und landete mit 1163 Ringen auf
10. Position. Sein Teamkollege Jo-
hann Zähringer aus Oberried-Zast-

ler belegte mit 1155 Ringen Rang
24. Ferdinand Stipberger (Schwan-
dorf ) nahm mit einem Ergebnis von
1146 Ringen den 39. Platz ein.

In der Mannschaftswertung ge-
wann das Team aus Russland mit

einem Gesamtergebnis von 3499
Ringen und stellte damit den alten
Weltrekord ein. Mit nur drei Ringen
Unterschied landete die Mann-
schaft aus der Ukraine mit 3496
Ringen auf dem zweiten Platz. Die
Bronzemedaille holte sich mit 3478
Ringen die Gruppe aus der Slova-
kei. Das deutsche Team musste
sich mit einer Platzierung auf dem
7. Rang und 3464 Ringen zufrieden
geben

Jan-Henrik Heinrich knapp am
Skeet-Finale vorbei
Die 121 Treffer, die Jan-Henrik Hein-
rich (Frankfurt/Oder) im Vorkampf
des Skeet-Wettbewerbes erzielte,

reichten nicht für das
Finale der besten aus.
Wie schon in Sydney,
als ihm auch ein Treffer
zur Finalteilnahme
fehlte, scheiterte der
Olympiavierzehnte
auch dieses Mal nur
ganz knapp. Mit sei-
nem achten Rang war
er aber bester Schütze
der DSB-Auswahl, in
der Tino Wenzel (Ib-

benbüren) mit 119 Treffern auf Rang
13 und Torsten Hapke (Wedemark)
mit 116 Treffern auf Platz 37 kamen.

Im Mannschaftswettkampf be-
legte Deutschland mit 356 Treffern
den fünften Rang.

IHR SPEZIALIST
hält für Sie zu günstigen Preisen ab Lager bereit, solange Vorrat
LG 10er Scheibenstreifen mit Nr., 1.000 Stück .... DM 49,50
LP + KK Spiegel mit Nr., 1.000 Stück.................... DM 29,00

NEU – Brammer„Spezial“-
Schießjacke .................. ab DM 218,–
100% festes, gedoppeltes Baumwolleinen, zur Stabilisierung
besonders fest, Schraubknöpfe, Top-Grip-Beläge, Arm- und Achsel-
beuge aus hochstrapazierfähigem, flexiblem Jerseystretch, Farbe: schwarz, lila, türkis
Anschütz Schießschuh Mod. 133.................................................................... DM 219,–
RIKA vollautomatisches Scheibenauswertegerät Easy Score 220
ab Lager lieferbar, steht zum Test kostenlos zur Verfügung
Waffentresor Stufe A für 7 Langwaffen, Innenfach B, Abholpreis .................. DM 680,–
Super-Angebote an Neuwaffen:
Walther Revolver R 99 La Chasse .357 Mag. incl. Koffer............................... DM 1.090,–
Walther GSP .22 lfB ......................................................................................... DM 1.998,–
Walther Gewehr KK 200 Target aus Tgt.-Shop-Händler-Angebot ................. DM 3.580,–
Walther CPM 1 Atlanta, mit Laufbohrung, Kompensator u. Koffer ................. DM 1.298,–
TOZ 35 Freie Pistole .22 lfB .............................................................................. DM 948,–
Pardini Luftpistole K 58 .................................................................................. DM 998,–
Pardini Luftpistole P 10 ................................................................................... DM 698,–
Pardini Sportpistole .22 lfB, Mod. SP 22 ........................................................ DM 1.698,–
Hämmerli Luftpistole Mod. 480 ...................................................................... DM 980,–
Erma ESP 85 A, Wechselsystem Kal. .22 lfB.................................................... DM 798,–
FAS Sportpistole .22 lfB .................................................................................. DM 1.598,–
KPS .45 ACP 6’’ mit WS 9 Para 6’’ Omega Match ........................................... DM 4.480,–
Feinwerkbau Perkussionsrevolver, Roger & Spencer, Kal. .44 ..................... DM 1.495,–
TOP-Gelegenheiten
Les Baer Premir II New Style 6’’, 45 ACP, neuwertig ...................................... DM 2.980,–
Walther GSP .22 lfB, mit Morinigriff, neuwertig ............................................... DM 1.498,–
Walther LP 200 Pressluft, neuwertig ................................................................ DM 1.380,–
SIG Hämmerli P 280, .32 S+W, neuwertig ....................................................... DM 1.498,–
FN High Power Practical 9 Para Duotone verstb. Visier ............................... DM 880,–
Korth Revolver .22 lfB 6’’, neuwertig ............................................................... DM 2.480,–
Smith & Wesson Target Champion Revolver 6’’ .357 Mag. ............................. DM 1.270,–
Smith & Wesson Rev. 625 .45 ACP, neuwertig ................................................ DM 1.298,–
Smith & Wesson Rev. Mod. 17, .22 lfB 6’’ ....................................................... DM 580,–
FWB LP 90, neuwertig ...................................................................................... DM 898,–
FWB Mod. 102, neuwertig ................................................................................ DM 948,–
FWB P 70 Alu, neuwertig ................................................................................. DM 2.448,–
FWB C 60, gebraucht ....................................................................................... DM 890,–
FWB Mod. 600, neuwertig................................................................................. DM 1.180,–
FWB Mod. 601, neuwertig................................................................................. DM 1.298,–

Wie bisher nehmen wir Ihre gebrauchte Sportwaffe in Zahlung!
Walther Target Shop Händler

.357 Mag Winchester Blei Semi Wadcutter verkupfert, 1.000 Stück............... DM 398,–
9 mm Para RWS 124 gr TM, 1.000 Stück ........................................................ DM 350,–

Für den Wiederlader führen wir Schwarz- und Nitro-Pulver – Schweizer BP.
Geräte von RCBS, Lee sowie Zubehör.

Winchester Zündhütchen Small Pistol 1.000 Stück....................................... DM 33,–
3.390 Stück Geschosse 9 mm Para Win. 124 gr Vm ...................................... DM 395,–
1.000 Stück Geschosse Geco .38 WC. 148 gr ................................................. DM 90,–
.308 Win. Hirtenberger VM Munition, per 1.000 Stück................................... DM 495,–
Des weiteren sind fast sämtliche Fabrikate an Faustfeuerwaffen und Langwaffen für Sport

und Jagd vorrätig. Verkauf nach den gesetzlichen Bestimmungen. Solange Vorrat reicht.

Waffen Meyer · Inh. Brammer
Büchsenmachermeister (eigene Werkstatt)

www.waffen-brammer-de
Hämelingerstr. 11 (Ecke Berliner Str.) · 32052 Herford · Tel. (0 52 21) 5 03 45, Fax (0 52 21) 5 03 02

Geschäftszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 13.00 u. 15.00 – 18.30, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr.
Do. bis 19.30 Uhr und langer Samstag nur im Dezember · Mittwochnachmittag geschlossen

Regionalliga West Luftgewehr 
TTeerrmmiinn GGaassttggeebbeerr UUhhrrzzeeiitt BBeeggeeggnnuunngg
07. 10. 01 SSV Massenhausen 10.00 PSS Inden-Altdorf : SV Oberroden

11.30 SSV Massenhausen : SV Düsseldorf Bilk
14.15 SV Düsseldorf Bilk : SV Oberroden
15.45 SSV Massenhausen : PSS Inden-Altdorf 

SSGG  HHaammmm  IIII 10.00 SVF Eberstadt : SSVV  DDeeiirriinnggsseenn  IIII
11.30 SSGG  HHaammmm  IIII : TuS Hilgert
14.15 Tus Hilgert : SSVV  DDeeiirriinnggsseenn  IIII
15.45 SSGG  HHaammmm  IIII : SVF Eberstadt

28. 10. 01 Tus Hilgert 10.00 SSV Massenhausen : SSGG  HHaammmm  IIII
11.30 Tus Hilgert : SV Düsseldorf Bilk
14.15 SV Düsseldorf Bilk : SSGG  HHaammmm  IIII
15.45 Tus Hilgert : SSV Massenhausen

SVF Eberstadt 10.00 SV Oberroden : SSVV  DDeeiirriinnggsseenn  IIII
11.30 SVF Eberstadt : PSS Inden-Altdorf
14.15 PSS Inden-Altdorf : SSVV  DDeeiirriinnggsseenn  IIII
15.45 SVF Eberstadt : SV Oberroden

25. 11. 01 PSS Inden-Altdorf 10.00 SV Oberroden : Tus Hilgert
11.30 PSS Inden-Altdorf : SSGG  HHaammmm  IIII
14.15 SV Oberroden : SSGG  HHaammmm  IIII
15.45 PSS Inden-Altdorf : Tus Hilgert

SSVV  DDeeiirriinnggsseenn  IIII 10.00 SSV Massenhausen : SVF Eberstadt
11.30 SSVV  DDeeiirriinnggsseenn  IIII : SV Düsseldorf Bilk
14.15 SV Düsseldorf Bilk : SVF Eberstadt
15.45 SSVV  DDeeiirriinnggsseenn  IIII : SSV Massenhausen

13. 01. 02 SV Düsseldorf Bilk 10.00 SSGG  HHaammmm  IIII : SSVV  DDeeiirriinnggsseenn  IIII
11.30 SV Düsseldorf Bilk : PSS Inden-Altdorf

SV Oberroden 10.00 Tus Hilgert : SVF Eberstadt
11.30 SV Oberroden : SSV Massenhausen

Regionalliga West Luftpistole
TTeerrmmiinn GGaassttggeebbeerr UUhhrrzzeeiitt BBeeggeeggnnuunngg
07. 10. 01 Hub. Schiefbahn 10.00 VVSSSS  HHaalltteerrnn  IIII : KKSV Bellnhausen

11.30 Hub. Schiefbahn : St. Seb. Sges. Urbar
14.15 St. Seb. Sges. Urbar: KKSV Bellnhausen
15.45 Hub.  Schiefbahn : VVSSSS  HHaalltteerrnn  IIII

Wiesbaden-Biebr. 10.00 SV Petersb. Becht. I : Pistolenclub Sinzig
11.30 Wiesbaden-Biebr. : PSV Essen -SpSch-
14.15 PSV Essen -SpSch- : Pistolenclub Sinzig
15.45 Wiesbaden-Biebr. : SV Petersb. Becht. I

28. 10. 01 PSV Essen -SpSch- 11.00 PSV Essen -SpSch- : St. Seb. Sges. Urbar
11.00 Hub.  Schiefbahn : Wiesbaden-Biebrich
14.30 SGes. Urbar : Wiesbaden-Biebrich
14.30 PSV Essen –SpSch- : Hub. Schiefbahn 

Petersb. Bechtols. I 11.00 KKSV Bellnhausen : Pistolenclub Sinzig
11.00 SV Pet. Bechtolsh. I : VVSSSS  HHaalltteerrnn  IIII
14.30 VVSSSS  HHaalltteerrnn  IIII : Pistolenclub Sinzig
14.30 SV Pet. Bechtolsh. I : KKSV Bellnhausen

25. 11. 01 VVSSSS  HHaalltteerrnn  IIII 10.00 KKSV Bellnhausen : PSV Essen -SpSch-
11.30 VVSSSS  HHaalltteerrnn  IIII : Wiesbaden-Biebrich
14.15 KKSV Bellnhausen : Wiesbaden-Biebrich
15.45 VVSSSS  HHaalltteerrnn  IIII : PSV Essen -SpSch- 

Pistolenclub Sinzig 10.00 Hub.  Schiefbahn : SV Pet. Bechtolsh. I
11.30 Pistolenclub Sinzig. : St. Seb. Sges. Urbar
14.15 St. Seb. Sges. Urbar: SV Pet. Bechtolsh. I
15.45 Pistolenclub Sinzig. : Hub. Schiefbahn 

13. 01. 02 Sges. Urbar 10.00 Wiesbaden-Biebr. : Pistolenclub Sinzig
11.30 St. Seb. Sges. Urbar: VVSSSS  HHaalltteerrnn  IIII

KKSV Bellnhausen 11.00 KKSV Bellnhausen : Hub. Schiefbahn
11.00 PSV Essen -SpSch- : SV Pet. Bechtolsh. I
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Schützenfahnen und Königs-
ketten in Westfalen-Lippe

Schützenfahnen und Königs-
ketten in Westfalen-Lippe

In dieser Ausgabe geht es jetzt mit Fotos aus dem Schützenkreis Hagen weiter. Danach liegt dann noch Bildmaterial von weiteren acht Vereinen aus dem
Kreise Hagen vor. Dieses Material dürfte noch für die Ausgaben Oktober und November reichen, so dass es erst im Dezember mit einem neuen Schüt-
zenkreis (Minden) weitergeht. Ferdinand Grah

Die abgebildete Fahne des SScchhüüttzzeennvveerreeiinnss  DDaahhll
uunndd  UUmmggeebbuunngg  vvoonn  11992244  ee..VV.. wurde beim ersten
Schützenfest nach dem 2. Weltkrieg 1958 ge-
weiht. Die jetzt vorliegende Königskette stammt
aus dem Jahre 1960; sie wird vom König Jürgen I.
(Vollmann) getragen.

Vom SScchhüüttzzeennvveerreeiinn  HHaaggeenn  OObbeerrssttaaddtt  ee..VV..  11992211
war schon in der letzten Ausgabe der Schützen-
warte ein Ausschnitt der wunderschönen Kö-
nigskette veröffentlicht. Die vorliegende Fahne
wurde 1929 eingeweiht. Auffällig die gute Erhal-
tung und die aufwendige Stickarbeit. 1961 wur-
de aus den alten Königsketten des SV Eilpe-Sel-
becke und des SV Hagen-Oberstadt eine neue
Königskette zusammengestellt. Sie enthält 15
Königspaar-Medaillen, 4 Notgeldmünzen sowie
einen eingefassten Amethyst. Das wertvolle

Stück wird uns vom König Hans-Dieter III.
(Schulz) vorgeführt.
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Zum Fototermin wurde die dritte Fahne aus dem
Jahre 1955 des SScchhüüttzzeennvveerreeiinnss  HHaaggeenn--UUnntteerr--
bbeerrgg  11889955  ee..VV.. mitgebracht. Sie wurde 1987
überarbeitet. Auch die Königskette aus dem Jah-
re 1900 wurde 1955 repariert. Name des Königs:
Walter Gadacz. 

1960 wurde der HHaaggeenneerr  SScchhüüttzzeennvveerreeiinn
11777755//11992211  ee..VV.. aus den Vorgängervereinen Ha-
gener Schützenverein und Wehringhauser
Schützenverein gegründet. Die in Standarten-
form gefertigte Fahne stammt aus dem Jahre
1997, nach dem die alten Traditionsfahnen nicht
mehr getragen werden konnten. Der älteste Or-
den der von beiden Vereinen zusammengefüg-
ten Königskette stammt aus dem Jahre 1847. Sie
wird vom König Kurt-Wilhelm I. (Overdiek) ge-
tragen.
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Aus Bezirken und Kreisen
Mark
Tag der offenen Tür
bei AVU
in Gevelsberg
Am 2299..  SSeepptteemmbbeerr  22000011 wird in Ge-
velsberg noch einmal das SCATT-
Rifle vorgestellt (s. „Schützenwar-
te“ 6/2001, S. 29).

Die Präsentation im Rahmen des
Tages der offenen Tür der AVU (Ak-
tiengesellschaft für Versorgungs-
unternehmen) übernimmt der
mehrfache Olympiateilnehmer
Maik Eckhardt. Jeder der Lust hat,
kann vorbeischauen. Die Veran-
staltung findet am 2211..  99..  22000011 von
11.00 bis 18.00 Uhr in Gevelsberg,
An der Drehbank 18, statt. Für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Weitere Informationen dazu auf der
Internetseite www.avu.de.

Mike Hecker

Lüdenscheid

Kreisjugendkönigs-
schießen
am SSaammssttaagg,,  88..  99..  22000011,, Schieß-
stand der LSG Lüdenscheid, Schüt-
zenhalle Lüdenscheid.

AAnnmmeelldduunngg:: 14.00 Uhr, Beginn:
15.00 Uhr. Teilnehmer: Jugend und
Junioren, (Jugendliche unter 14 Jah-

Soest-Lippstadt

Kreisjugendbiwak
am 14./15. 9. 2001
in Geseke
Mit „Spiel-ohne-Grenzen“, verlo-
ckenden Preisen, Nachtwande-
rung, Übernachtung auf dem
Schießstand und Spaß pur lockt die
Jugendleitung des Schützenkreises
Soest-Lippstadt alle Jugendlichen
aus dem Kreisgebiet zum diesjäh-
rigen Kreisjugendbiwak nach Gese-
ke.

TTeelleeffoonniisscchhee  VVoorraannmmeelldduunngg
wird erbeten an: James Barton
02945/6098 oder Ralf Hempe
02922/861359 (ab 20.00 Uhr).

ren mit Genehmigung der Kreispo-
lizei und der Eltern!)

Jeder Verein kann beliebig viele
Schützen anmelden. Auf die Insig-
nien schießen alle Teilnehmer, auf
den Rumpf (Königswürde) nur ein
Schütze je Verein. Die Reihenfolge
des Schießens entscheidet das Los.
Geschossen wird mit Kleinkaliber
.22 lfb.

SSttaarrttggeelldd::  DM 6,00 je Teilneh-
mer!

Proklamation im Anschluss an
das Schießen.

Wilhelm Noll, Kreisjugendleiter 

Aus den Vereinen

Der am 14. Sept. 1941 geborene
Helmut Schneider ist seit nunmehr
48 Jahren Vereinsmitglied des BSV-
Stockum Düren 1862 e. V.

Er bekleidet das Amt des 1. Kas-

sierers in unserem Verein seit fast
30 Jahren. Helmut hat in guten und
in schlechten Zeiten dem Verein
beigestanden und ohne seinen un-
ermüdlichen Einsatz, die Pfennige
beisammen zu halten, könnten wir
in der heutigen Zeit, als relativ klei-
ner Verein, sicherlich nicht mehr
existieren.

„Helmut Schneider, an dieser
Stelle einmal ein ganz herzliches
Dankeschön für Deinen uneigen-
nützigen Einsatz und einen herz-
lichen Glückwunsch zu Deinem 60.
Geburtstag.“

Deine Schützenkollegen
vom BSV-Stockum Düren 1862

e.V.

Helmut Schneider
60 Jahre

5. Hiltruper Schieß-
sportwoche
vom 1133..  ––  2222..  99..  22000011,, Schießstand
Westfalenstr. 201 (am Hallenbad),
48165 Münster-Hiltrup.

SSttaarrttggeelldd:: Schüler 5,- DM, Ju-
gend/Junioren 7,- DM und alle an-
deren 9,- DM.

LG (40 Schuss): Mannschaft
Schützen A (ab Bezirksliga auf-
wärts), Schützen B (Kreisliga und
tiefer), Jugend, Damen, Damen/Alt,
LG (20 Schuss) Schüler-freihand.

LG (20 Schuss) Mannschaft:
Schüler-freihand und -auflage.

Einzelwertung: Schüler-freihand,

5. Jugendpokal-
schießen des 
BSV Do.-Körne
vom 2288..  ––  3300..  99..  22000011 auf dem
Schießstand des BSV Dortmund-
Körne, im „Haus Gobbrecht“, Kör-
ner Hellweg 42, Dortmund. 

SSttaarrttzzeeiitt::  Freitag: 16.00 Uhr –
18.00 Uhr, Samstag/Sonntag: 11.00
Uhr – 19.00 Uhr

Geschossen wird in den Klassen:
LG Schüler-aufgelegt, Schüler-frei-
hand, Jugend- und Juniorenklasse;
LP: Jugendklasse und Juniorenklas-
se

Die drei besten Mannschaften
und die drei besten Einzelsieger je-
der Klasse erhalten Pokale. Das
Stargeld beträgt für Schüler 5,00
DM und für Jugend und Junioren
6,00 DM.

AAnnmmeelldduunngg  uunndd  IInnffoo:: Sandra
Donis, Franziskanerstr. 12, 44143
Dortmund, Tel. 0231/522346 oder
donis@t-online.de

26. Pokalschießen
der Sportschützen
Beckum e.V.
um die Pokale der Sparkasse Be-
ckum-Wadersloh vom 1177..  ––  3300..  99..
22000011,, Schießstand im Jahnstadion,
Konrad-Adenauer-Ring 40, 59269
Beckum.

DDiisszziipplliinneenn:: LG freistehend,
Schüler, Jugend, Schützen-A,
Schützen-B, Damen, Alt-
Damen/Alt, Körperbehinderte, je-
weils Einzel- und Mannschaftswer-
tung 

Lupi: Jugend, Schützen, Damen,
Alt, jeweils Einzel- und Mann-
schaftswertung

LG-Auflage: Schüler, Jugend,
Schützen, Damen, Senioren I, Se-
nioren II, Seniorinnen, jeweils Ein-
zel- und Mannschaftswertung

LG-freistehend Schüler 20
Schuss, alle anderen 40 Schuss.

SSttaarrttggeelldd::  Schüler + Jugend je 5,-
DM, Schützen + Damen je 8,- DM.
Außerdem findet das Blattschießen
statt. 10 Schuss kosten 2,- DM, der
niedrigste Teiler zählt. Es werden 3
Preise vergeben.

SSttaarrttzzeeiitteenn:: Montags – Freitags
von 18.00 – 22.00 Uhr, Samstag,
den 22. 9., nach Vereinbarung,
Samstag, den 29. 9., von 13.00 –
17.00 Uhr, Sonntag, den 30. 9., von
9.30 – 13.00 Uhr, Sonntag, den 23.
9,. Ruhetag.

IInnffoo  ++  AAnnmmeelldduunngg:: Josef Brock-
meyer, Walkerberg 17, 59269 Be-
ckum, Tel.: 02521/4986

9. Friedrich-Harkort-
Pokal  in Wengern
Oberwengern
Zum 9. Mal führt der SV Wengern
Oberwengern seine Schießsport-
woche um den Friedrich-Harkort-
Pokal vom 2288..  99..  uunndd  11..  ––    55..  1100..  22000011
durch.

Geschossen werden: weibl. und
männl. getrennt. Luftgewehr,
(Schüler, Jugend, Junioren Schüt-
zen A, Schützen B , Altersklasse, Al-
tersklasse Aufgelegt,  Senioren 1,
Senioren 2 ); Luftpistole (Jugend,
Junioren, Schützen A, Schützen B,
Altersklasse, Senioren; KK Auflage,
( Altersklasse, Senioren); Sportpis-
tole, (Junioren, Schützenklasse ,
Damenklasse, Altersklasse, Senio-
ren)

Schießzeiten werktags 18.00 bis
21.00 Uhr,  Dienstag 11.00 bis 17.00
Uhr

Finalschießen für die 8 besten
Luftgewehrfreihandschützen sowie
die besten 8 Luftpistolenschützen
aller Klassen; Finalsieger 1. Platz
100,– DM, 2. Platz 75,– DM, 3. Platz
50,–DM

Siegerehrung am 3.11.01
WWeeiitteerree  IInnffooss  und Möglichkeiten

unter http://svwo.de
SSttaarrttmmeelldduunnggeenn an Ralf Mühl-

brod, Heilkenstr. 26, 58300 Wetter,
Tel: 02335/62380/ Mobil 0178/
6238080, Email: Shooter@city-
web.de
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Scheibenzuganlagen
für Luftgewehr und Luftpistole in neuer,
verbesserter Ausführung
Elektrische Luftgewehr-Scheibenzuganlagen,
einfach, absolut betriebssicher und preisgünstig

Ruof GmbH
89597 Giengen/Brenz, Heidenheimer Str. 22, 26
Tel. (0 73 22) 50 68 · Fax (0 73 22) 2 33 30

Jugend, Junioren, Schützen A/B,
Damen, Altersklasse, Damen-Alt,
Senioren-freihand.

LP (40 Schuss): Mannschaft Ju-
gend, Schützen, Damen, Damen-
Alt, LP (20 Schuss) Schüler.

Einzelwertung: Schüler, Jugend,
Junioren, Schützen, Damen, Alters-
klasse, Damen-Alt.

LG-Auflage (40 Schuss): Mann-
schaft Senioren I und II, LG (20
Schuss) Schülerauflage.

Einzelwertung: Schüler, Senio-
ren I, Seniorinnen I, Senioren II, Se-
niorinnen II.

Armbrust 10 m (40 Schuss):
Mannschaft offene Klasse.

Einzelwertung: offene Klasse.
Es wird auch ein Teilerschießen

durchgeführt (LG-Freihand und LP),
5 Schuss kosten 2,- DM.

AAuusszzeeiicchhnnuunnggeenn:: In allen Diszi-
plinen (mind. 5 Starter) erhalten die
ersten drei Einzelsieger Medaillen
und die ersten drei Mannschafts-
sieger Pokale. Beim Teilerschießen
wie folgt: 1. Platz 50,- DM, 2. Platz
30,- DM, 3. Platz 20,- Dm.

AAnnmmeelldduunngg  uunndd  IInnffoorrmmaattiioonn::
Gerd Freitag, Lerschmehr 16, 48167
Münster, Tel. 02506/832329

Traditionsschießen
mit dem SScchheeiibbeennssttuuttzzeenn  bbzzww..  FFeeuu--
eerrssttuuttzzeenn  KKaall..  88..1155,,  4466  RR  uunndd  ZZiimm--
mmeerrssttuuttzzeenn  ddeerr  SScchhüüttzzeennggiillddee  KKuuff--
sstteeiinn am SSaammssttaagg,,  ddeenn  66..  1100,, von 9
Uhr – 12 Uhr und ab 13 Uhr bis Ein-
bruch der Dunkelheit und am SSoonnnn--
ttaagg,,  ddeenn  77..  1100,, von 9 Uhr – 12 Uhr
und ab 13 Uhr bis 15.30 Uhr auf dem
historischen 150-m-Stand in der
Kienbergklamm. Dieses Traditions-
schießen wird als offene Tiroler
Meisterschaft 2001 ausgeschrie-
ben.

Mit dem Zimmerstutzen wird auf
15 m in der Schießhalle geschos-
sen. Als Preise winken wertvolle
Hutnadeln.

IInnffoo::  Siegfried Stafler, Feldgasse
10, A-6330 Kufstein, Tel. (Geschäft):
05372/626 14, Fax: 653 96, Mobil-
tel.: 0664/2810078

Industrie und Handel informieren

Nach 2-jähriger Entwicklungszeit
und positiv abgeschlossenen Tests
steht der Serienfertigung nichts
mehr im Weg. Diese Anlage ist so
konzipiert, dass die Steuerung für
die 25-m-Anlage auch für die 10-m-
Anlage LP5 Wendescheibe einge-
setzt werden kann. Somit werden
beim Kauf unserer 25-m-Wendes-
cheibenanlage zwei Fliegen mit ei-
ner Klappe geschlagen.

Die Anlage überzeugt durch in-
telligente Elektronik und einfache

Handhabung. Alle vom DSB und der
ISSF vorgeschriebenen Programme
sind integriert. Die Dreheinheit ist
aus verzinktem Stahl gefertigt, ent-
spricht genau dem gewohnten
Qualtitätsstandard von RIKA. 

Mehr Infos finden auf der Home-
page www.rika1.com.

RIKA TARGET SPORT GMBH, Mül-
lerviertel 19, A-4563 Micheldorf,
Tel.: 0043/7582/60860-0, Fax:
0043/7582/60860-20, eMail: offi-
ce@rika1.com, www.rika1.com

Pünktlich zur DM
2001 in Mün-
chen/Hochbrück
präsentierte
Schießsport
Stelljes den neu-
en Katalog 2002.

Viele Neuhei-
ten sind auf 400
farbigen Seiten zu sehen. Zum Bei-
spiel das Stelljes-Schützenhemd,
jetzt bügelfrei. Ebenfalls neu: Tipps
von der Dipl.-Psych., Europameis-
terin LG 1997 und World-Cup-Ge-
winnerin, Gaby Bühlmann.

Dem Stelljes-Katalog 2002 liegt
ein Farb-Poster mit den bevorste-
henden Highlights des 77..  SStteelllljjeess--
EErrlleebbnniiss--WWoocchheenneennddeess  aamm  66..  uunndd

77..  OOkkttoobbeerr  22000011 bei. Die Veranstal-
tung mit vielen namhaften Herstel-
lern im Messezelt vor dem Fachge-
schäft ist eine gute Gelegenheit,
das Erlebnishaus in Bremervörde
noch näher kennen zu lernen.

Parallel zum neuen Katalog wur-
de auch die virtuelle Schützenwelt
erheblich aktualisiert.

Sie möchten den neuen Katalog
anfordern? Einfach: 3,– DM (ab
2002 = 2,24 Euro) in Briefmarken
und die vollständige Anschrift in ei-
nen Briefumschlag stecken und ab-
schicken an: Schießsport Stelljes,
Postfach 1262/24, 27422 Bremer-
vörde.

Internet: www.schuetzenwelt.de
E-Mail: info@schuetzenwelt.de

Zur Überprüfung der
gleichmäßigen Ver-
kantung des Geweh-
res im Anschlag und
zur Vermeidung von
Treffpunktverlage-
rungen durch unter-
schiedliches Verkanten werden
Wasserwaagen eingesetzt. Geh-
mann bietet hierfür mit seiner neu-

en Winkelwasserwaage Art. 581
dem Sportschützen die ideale Lö-
sung an.

Die Winkel-Wasserwaage besitzt
eine lasergravierte Skala mit beid-
seitiger 30° Winkel-Skala und einer
Gegenmarke. Der Verkantwinkel ist
stufenlos einstellbar und immer
wieder reproduzierbar. Die ange-
nehm träge Libelle erscheint über

Der neue Stelljes 2002 ist da!

Alles im Lot mit Gehmann Wasserwaagen

dem Zielbild. Zwei Begrenzungs-
marken für die Libellenblase sowie
ein mittiger, matter Stahlstift die-
nen zur leichten Erfassung der Li-
belle. Die Klemmung erfolgt mit ei-
ner Gewindehülse und Kontermut-
ter im Korntunnel.

Die Winkel-Wasserwaage ist
lieferbar als Art. 581 mit Gewinde
M18 und als Art. 581-22 mit

Gewinde M22.
Fragen Sie auch nach weiteren

Wasserwaagen aus dem Gehmann-
Programm. Lieferbar nur über den
Fachhandel. Kostenloser Katalog
bei: Gehmann GmbH & Co KG, Karl-
straße 40, 76133 Karlsruhe, Tele-
fon: 0721/24545/6, Telefax:
0721/29888, E-Mail: gehmann-
ka@t-online.de

25-m-Wendescheibenanlage neu von RIKA




